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Erste Frühlingsgefühle 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Noch hat der Winter das Wetter arg im Griff. Doch die Tage werden 
schon merklich länger, die Sonnenstrahlen wärmer und die ersten 
zarten Frühlingsboten zeigen sich in der Natur. Erste Frühlingsge-
fühle kommen auf! 

Und auch in die Stadt kehrt das kulturelle Leben mit vielen inte-
ressanten Veranstaltungen zurück. Den Anfang machen, das hat 
schon lange Tradition, der Brennholz- und Bauernmarkt und die 
Winterausgabe des Häppchen-Schnäppchen-Marktes. Sie werden 
sehen, liebe Leser, der Einzelhandel macht die Schnäppchen-Jagd 
zum lohnenden Shopping-Erlebnis!

Jede Menge Unterhaltung, Spaß und Heiterkeit erwartet in den 
nächsten Wochen die Karnevalsfans und solche, die es noch wer-
den wollen. Der Rintelner Frauenkarneval und der Rintelner Carne-
vals Verein haben sich wieder mächtig ins Zeug gelegt, um ihren 
Gästen ein tolles Programm zu bieten.

Um die Liebe geht es im Februar gleich bei zwei Veranstaltungen: 
In der St. Nikolai-Kirche fi ndet mit „Das Hohe Lied der Liebe“ ein 
ganz besonderer Theaterabend mit Musik und Tanz statt und in der 
Reihe „Kultur zur Teezeit“ präsentiert der Kulturring eine liebevolle 
Parodie auf Shakespeares „Romeo und Julia“.

Die ersten Frühlingsgefühle sorgen ja immer auch für mehr Antrieb! 
Auf den folgenden Seiten werden Sie viele Anregungen fi nden, wie 
Sie Ihr Wohlbefi nden aktiv steigern können. Außerdem laden wir 
Sie wieder zu einem historischen Altstadtspaziergang ein. Alles 
ganz im Sinne von: Geben Sie dem Winter-Blues keine Chance! 

Herzlichst,
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Aufl ösung Sudoku

von Seite 37

Unser Sommer-Special!
GEOS-Markisen

Sonnige 15% Rabatt
auf die offene
GEOS-Gelenkarmmarkise
„easy 120“

Sonnige 5% Rabatt auf
die GEOS-Kassettenmarkise
„relax 420“ mit einem Stan-
dardmotor ohne Aufpreis

Qualität made in Germany

Aktionszeitraum:
15. Juli bis
31. August 2015

Markisen-Rabatt-
A K T I O N

15%15% auf alle  auf alle GEOS-MarkisenGEOS-Markisen und und
ausgesuchte ausgesuchte Varisol MarkisenVarisol Markisen

Modell G 100, G250, K100 und K200Modell G 100, G250, K100 und K200
(ausgenommen hiervon sind Tücher und Zubehör)(ausgenommen hiervon sind Tücher und Zubehör)

Aktionszeitraum: 01.02. bis 15.03.2019

Neujahrsempfang der Stadt Rinteln:
Ehrungen für Kornelia Budde &
Einhard Bormann
Beim unterhaltsamen Neujahrsempfang  wurden Kornelia Budde und Einhard Bormann für 

ihr gesellschaftliches Engagement geehrt. Außerdem gab Bürgermeister Thomas Priemer 

einen Rückblick auf 2018 und einen vorausschauenden Blick in das noch junge Jahr 2019.

Das Symphonische Blasorches-
ter der Stadt Rinteln (SBO) und 
das Jugendorchester des SBO 
sorgten mit einem vielseitigen 
Programm für den musikali-
schen Rahmen. In einem von 
Moderatorin Tanja Föhr locker 
geführten Interview machte  
Bürgermeister Thomas Priemer 
seine Ausführungen. 
Höhepunkt des Neujahrsemp-
fangs waren auch in diesem 
Jahr die Ehrungen:
Im Namen der Stadt Rinteln 
würdigte der Bürgermeister 
Kornelia Budde für ihr großes 
ehrenamtliches Engagement. 
Sie sei immer ansprechbar und 
helfe gerne – ganz gleich ob es 
darum gehe, sich für die Stif-
tung für Rinteln stark zu ma-
chen, Kinder zu unterstützen, 
Generationen zu verbinden, 
die Interessen von Älteren und 
Menschen mit Einschränkun-
gen mehr in den Fokus zu neh-
men oder Menschen, die vor 
Krieg und Gewalt gefl ohen sind, 

zu helfen und zu begleiten. Als 
2015 viele Menschen in unserer 
Region Zufl ucht gesucht haben, 
„war ihr kein Job zu schwierig, 
kein Gespräch zu viel, sie fasste 
dort an, wo helfende Hände ge-
braucht wurden.“ 
Für seinen unermüdlichen Ein-
satz für die kulturelle Entwick-
lung unserer Stadt wurde Ein-
hard Bormann geehrt. Über 30 
Jahre lenkte er maßgeblich die 
Geschicke des 1979 gegrün-
deten Vereins. Bis 2014 als 1. 
Vorsitzender und von 2014 bis 
2018 als 2.  Vorsitzender. Ob es 
die harten Kämpfe um die jähr-
lichen Zuschüsse der Stadt Rin-
teln waren, die Verhandlungen 
mit den Theateragenturen oder 
das Erreichen einer schwarzen 
Null am Ende eines jeden Jah-
res – Einhard Bormann meister-
te alle diese Aufgaben. Damit, 
und in Zusammenarbeit mit 
Wolfgang Westphal, schaffte 
er die Grundlage für die vielen 
Höhepunkte des kulturellen Le-

bens in Rinteln: Die Neujahrs- 
und Symphoniekonzerte, die 
Aufführung der Oper „Nabucco“ 
auf dem Marktplatz und so viele 
mehr. Auch der Planetenweg an 
der Weser zwischen Rinteln und 
der Fähre in Großenwieden geht 
auf seine Initiative zurück.
In seinem Rückblick ging Bür-
germeister Thomas Priemer auf 
brisante Themen wie der ange-
strebte Verkauf des gesamten 
Brückentorkomplexes und die 
Planung eines Stadthallenneu-
baus ein. Für letzteren würden 
derzeit Standort-Alternativen 
geprüft. Zum Thema Kinder-
betreuung stellte er fest: „Der 
Standard in unseren Kindergär-
ten ist enorm.“ An der Verbesse-
rung des Betreuungsangebotes 
werde ständig gearbeitet. Auch 
in 2019 sollen wieder über 10 
Mio. Euro für Bildung und Be-
treuung der unter 10-jährigen 
aufgewendet werden. An der 
seit 2017 bestehenden Acade-
mia Rinteln GmbH seien aktuell 
103 Studierende eingeschrie-
ben. Das bestehende Angebot 
solle noch erweitert werden. Zur 
Finanzlage der Stadt vermelde-
te der Bürgermeister, dass es in 
2018 keine Neuverschuldung 
gab, der Schuldenstand belief 
sich Ende des Jahres auf weni-
ger als 16 Mio.
Für 2019 sieht Thomas Priemer 
Investitionen in Höhe von 7,6 
Mio. vor. „Feuerwehr, Bildung 

und Straßenbau waren eigent-
lich schon längst geplant, jetzt 
starten wir durch!“ Das gehe 
natürlich nicht ohne einen hö-
heren Verschuldungsgrad, doch 
die Sicherung und Verbesse-
rung der Lebensqualität stehe 
hinter den Investitionen. Zur 
Finanzierung der dringend be-
nötigten Straßenbaumaßnah-
men wurden die Grundsteuern 
bereits erhöht. Für den „Rintel-
ner Staatsforst“ läge jetzt der 
Förderbescheid vor, jetzt kön-
ne losgelegt werden. Das Me-
diationsverfahren zum Thema 
„Windräder in Westendorf“ pau-
siere derzeit. In der Nordstadt 
kaufe die Stadt knapp 40.000 
qm Bauland für Wohngebäu-
de, in Exten werde ein kleines 
Wohngebiet entwickelt und der 
Endausbau des schnellen Inter-
nets stünde unmittelbar bevor.
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WSV
Bis 80 % auf unsere 

Winterware!

...mehr Leidenschaft für Deine Füße!
31737 Rinteln · Weserstr. 21 · www.schuh-peters.de
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50 %
reduzierte Ware!

Marktsaison wird eingeläutet:
Rintelner Brennholz- und 
Bauernmarkt
 
Die Stadt Rinteln läutet die Marktsaison 2019 mit dem 

„11. Brennholz- und Bauernmarkt“ am Samstag, 2. Februar 

von 10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 3. Februar von 

11.00 bis 18.00 Uhr ein.

„Winter-Häppchen-Schnäppchen-Markt“:
Tolle Angebote zu stark
reduzierten Preisen
Kalendarisch ist der Winter gerade erst wenige Wochen alt, 

jedoch wird in den Geschäften der Innenstadt schon wieder 

Platz gemacht für die neue Ware des kommenden Frühlings. 

Vieles muss raus und wird deshalb beim Winter-Häppchen-

Schnäppchen Markt am Samstag, 2. Februar von 10.00 bis 

16.00 Uhr und am Sonntag, 3. Februar von 13.00 – 18.00 

Uhr im „Einkaufszentrum Rinteln“ zu teilweise stark redu-

zierten Preisen angeboten. 

Wie bereits er-
folgreich in den 
vergangenen Jah-
ren, haben Pro 
Rinteln und die 
Einzelhändler er-
neut das winterli-
che Pendant zum 
sommer l i chen 
„ H ä p p c h e n -
Schnäppchen-
Markt“ organi-
siert. Wobei zu 
dieser Jahreszeit 
die Schnäppchen klar im Vordergrund stehen. Garantiert - es lohnt 
sich in den teilnehmenden Geschäften zu stöbern!

Rinteln überrascht also wieder einmal mehr seine Kunden mit ei-
nem außergewöhnlichen Event. Die Inhaber der Geschäfte haben 
nicht nur ordentlich an der Preisschraube gedreht, sondern ver-
wöhnen darüber hinaus mit kleinen kulinarischen Köstlichkeiten. 
Hier können sich die Kunden mit kleinen Snacks, heißen Waffeln, 
Keksen und anderen Leckereien verwöhnen lassen, dazu gibt es 
warme und kalte Getränke, alkoholfrei, aber auch hier und dort mit 
einem kleinen „Schuss“.

Es lohnt sich also wieder mal, nach Rinteln zu kommen; entspannt 
gute Ware zum günstigen Preis zu ergattern, die freundliche Be-
ratung in den Geschäften zu genießen, über den Brennholz- und 
Bauernmarkt zu schlendern und sich nebenbei auch noch die 
kleinen Köstlichkeiten schmecken zu lassen. Die teilnehmenden 
Einzelhändler erkennen Sie an dem nebenstehenden Plakat im 
Schaufenster.

Früher, besonders in den 
1950er und 1960er Jahren, 
galt Holz als Brennstoff der ar-
men Leute. Heute ist der haus-
eigene Kaminofen im Trend 
und rückt den nachwachsen-
den Rohstoff Holz – auch be-
dingt durch stark schwanken-
de Rohölpreise – noch stärker 
in den Fokus der Verbraucher. 
Das Heizen mit Holz wird als 
wirtschaftliche und klimascho-
nende Alternative zu Öl und Gas 
geschätzt. Obwohl es von den 
Forstämtern bereits kontingen-
tiert wird, liegt es auf der Hand, 
das Thema „Brennholz“ wieder 
in den Mittelpunkt eines Bau-
ernmarktes auf dem Rintelner 
Marktplatz und in der Fußgän-
gerzone zu rücken.
Schon in den letzten Jahren 
lockte der Markt viele interes-
sierte Besucherinnen und Besu-
cher in die historische Altstadt. 
Mehrere Firmen stellen Geräte 
zum Sägen, Spalten und Ver-
arbeiten von Brennholz vor. In-
formieren kann man sich auch 

über Biomassekessel für Stück-
holz und Pellets. Natürlich auf 
dem Stand neuester Technik 
und mit kompetenter Beratung 
und Information. Ausprobieren 
ist hier ausdrücklich erwünscht. 
Für diejenigen, die ihr Brenn-
holz lieber kaminfertig kaufen 
möchten, bieten verschiede-
ne Brennholzlieferanten ihre 
Dienstleistungen an. Hier kön-
nen Kunden Preise und Leis-
tungen direkt vergleichen und 
auch Bestellungen in Auftrag 
geben. Natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt: Ob 
hausgemachte Wurst, Käse 
oder Brezeln - die bäuerlichen 
Selbsterzeuger und Dienstleis-
ter der Region bieten eine Viel-
falt von Produkten an. Weitere 
Stände mit interessanten „düt 
und dat“ runden das Angebot 
des Bauernmarktes ab.
Verkaufsoffener Sonntag

Am Sonntag laden alle Rintel-
ner Innenstadtgeschäfte von 
13.00 – 18.00 Uhr zum „ver-
kaufsoffenen Sonntag“ ein!
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Rinteln helau!
Comedy, Tanz, Musik und ein tolles Programm bringt der Rin-

telner Carnevalsverein jetzt im Februar wieder auf die Bühne 

des Brückentorsaals. 

Besonderer Theaterabend zum Valentin:
„Das Hohe Lied der Liebe“
Ein ganz besonderer Theaterabend zum Valentin mit dem 

Ensemble THEATRUM fi ndet am Samstag, 16.  Februar um 

18.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche Rinteln statt.

© Christian Hüser

Unter dem Motto „Da fällt mich 
doch der Sack von Wagen“ wird 
der Brüxit, so  nennen die Kar-
nevalisten dieses Jahr  den 
Auszug aus dem Brückentor-
saal, ausführlich mit dem neu-
en Dreigestirn (Fürstin Petra, 
Kanzlerin Susanne und Tillin 
Sylvia) gefeiert.
 
Karneval am Nachmittag & Kin-

derkarneval

Am Samstag, 16. Februar geht 
es mit dem Karneval am Nach-
mittag los. Ab 14.00 Uhr öffnet 
das Kuchenbuffet und ab 15.00 
Uhr startet dann das Programm. 
Gleich am Sonntag, 17. Febru-
ar geht es mit dem großen Kin-
derkarneval weiter. Ab 15.00 
Uhr wird der Brückentorsaal zur 
Partylocation für Kinder, denn 
Kinderentertainer Christian Hü-
ser lässt den Saal beben.

Karnevalsparty mit

Prunksitzung

Dass die Karnevalsparty mit 
Prunksitzung am Samstag, 23. 
Februar ein echter Kracher 
wird, steht fest. Zu Live-Musik 
wird getanzt und auf der Büh-
ne sorgen bekannte Künstler 
aus Rinteln und neue Gesich-
ter für Stimmung. Gespannt 
sein darf man an diesem Abend 
auf Clown Georg und weitere
Comedy-Einlagen. Für die rich-
tige Partystimmung sorgt zu-
sätzlich auch ein Mickie Krau-
se Double.
 
Es gibt noch Karten!

Karten gibt es für den 16. und 
für den 23. Februar noch unter 
www.rinteln-helau.de, bei Pho-
to-Struck am Marktplatz und 
in der Lottoannahmestelle im 
Marktkauf.

© NF Kruse

Theater in der Kirche? Christ-
liche Themen im Theater? Seit 
vielen Jahren ist das Ensemble 
Theatrum aus Sachsen-Anhalt 
mit seinen erfolgreichen, eige-
nen Theaterstücken ein gefrag-
ter Gast in ganz Deutschland. 
Unvergessen in Rinteln vor ei-
nigen Jahren mit „Nathan der 
Weise“ zu erleben, kommt das 
Ensemble nun mit einem gro-
ßen Thema, nicht nur für Ver-
liebte...:

Bestimmt 3.000 Jahre alt sind 
die bilderreichen Worte aus 
dem Alten Testament, einem 
der schönsten und bewegends-
ten Liebesepen der Mensch-
heit: dem Hohen Lied der Lie-
be.  

Friederike v. Krosigk, Gründe-
rin und Leiterin des Ensemble 
Theatrum / Schloss Hohenerx-
leben hat den alten Stoff ge-
nommen und daraus ein ergrei-
fendes Theaterstück geformt. 
Theater und Musik gehen hier 
ineinander über und verweben 
sich mit Schattenspiel und 
Tanz in einem stimmungsvol-
len Bühnenbild-Gemälde zu 
eindrücklichen Bildern. Die 
menschliche und die göttliche 
Dimension der Liebe, ein The-
ma so alt wie die Menschheit 
selbst und doch immer wieder 
neu, wird in Krosigks Version 
des Hohen Liedes spürbar. Sie 
hat in ihrer Inszenierung der 
Liedsammlung aus dem Alten 
Testament u.a. Texte der Mys-
tikerin Mechthild von Magde-
burg, des persischen Dichters 

Rumi und das Hohe Lied des 
Paulus zur Seite gestellt. Sie 
sucht die Frage nach der reli-
giösen oder göttlichen Dimen-
sion der Liebe ganz nah am 
Menschen zu stellen und auch 
jenseits der Worte Antworten zu 
fi nden. 

Eine besondere Rolle spielt 
dabei die Musik, die hier eine 
ganz eigene Magie entfaltet. 
Die deutschen (u.a. Johann 
Sebastian Bach), hebräischen 
und arabischen Kompositionen 
spiegeln die Hohe Lied – Texte, 
welche ja ihren Eingang in die 
drei Weltreligionen Judentum, 
Christentum und Islam gefun-
den haben. Mit der Pianistin 
und Organistin Eva Gerlach 
und dem Weltmusiker Rainer 
Schwander – Querfl öte, Hack-
brett und Percussion - präsen-
tiert das Ensemble Theatrum 
zwei Könner ihres Faches. Ein 
faszinierender Dialog der Kul-
turen entfaltet sich.

Aber sehen und hören Sie 
selbst und lassen Sie sich  - 
für eine gute Stunde lang - mit 
hinein nehmen in eine immer 
wieder neue unendliche Ge-
schichte. 

„... und wie von fern schmiegt 
sich ein Liebeslied an das Ohr 
der Liebenden aller Zeiten, weil 
sie der Suche nimmer müde 
werden...“    

Der Eintritt kostet 10,- €. Kar-
ten und weitere Infos gibt es 
unter Tel. (05751) – 32 50.
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Nenne bei der Anmietung einer Lagerbox den Code: „RINTELNER“ und erhalte 50 % Rabatt auf die erste Monatsmiete!*

ALL SEASONS SELF STORAGE | Gänsekamp 41 | 32457 Porta Westfalica | Tel. 0571 7798266-0 | portawestfalica@allstorage.de
*Die Gutschrift umfasst 50 % der regulären Monatsmiete, ohne Berücksichtigung der Kaution, bei einer Mietdauer von mindestens einem Monat. Erstattung in Form einer Gutschrift nach Mietende.

Liebevolle Parodie frei-komisch nach 
Shakespeare: 
„Romeo und Julia“ 
Im Rahmen der Reihe „Kultur zur Teezeit“ präsentiert der 

Kulturring Rinteln e. V. am Sonntag, 17. Februar um 17.00 

Uhr im Prinzenhof der Sparkasse das schauspielerisch virtu-

ose Ein-Mann-Stück mit Bernd Lafrenz - frei-komisch nach 

William Shakespeare.

Wer kennt sie 
nicht, die schönste 
und zugleich trau-
rigste aller Liebes-
geschichten? Und 
wer Bernd Lafrenz 
kennt, weiß auch, 
dass sowohl Ta-
schentücher als 
auch Reclam-Heft-
chen getrost zuhau-
se gelassen werden 
können. In seiner 
liebevollen Parodie verleiht Bernd Lafrenz „Romeo und Julia“ als 
einer seiner frei-komischen Shakespeare-Inszenierungen diesen 
ganz speziellen, luftig-leichten Reiz, mit dem er sein Publikum 
schon in anderen Stücken begeistert und im Sturm erobert hat.
Der mit mehreren Preisen ausgezeichnete Theatermann Lafrenz 
spielt die komplette Geschichte von Romeo und Julia als schau-
spielerisch höchst virtuoses Ein-Mann-Stück, in dem er mit spiele-
rischer Leichtigkeit oft innerhalb von Sekunden von einer Figur in 
eine andere wechselt.
Der Eintritt kostet 12,- Euro, inkl. Kaffee oder Tee mit Gebäck, 
Erfrischungsgetränke in der Pause. VVK: Schaumburger Zeitung, 
Kulturring Rinteln e.V., Tel. (05751) 2229).

Vortrag im Mehrgenerationenhaus
Familienzentrum:

„Schlafstörungen, innere
Unruhe, Ängste & Phobien“
Am Dienstag, 5. Februar um 19.00 Uhr sind Interessier-

te zum Vortrag „Schlafstörungen, innere Unruhe, Ängste & 

Phobien“ in das Mehrgenerationenhaus Familienzentrum in 

die Ostertorstr.2 eingeladen.

Ausreichend Schlaf ist wichtig für unsere seelische und körperli-
che Gesundheit. Auf langfristigen Schlafentzug reagiert der Kör-
per mit Konzentrationsstörungen, verminderter Leistungsfähigkeit, 
Gereiztheit bis hin zu Persönlichkeitsstörungen und körperlichen 
Symptomen wie Herzrasen, Kurzatmigkeit, Stoffwechselstörungen 
und Gewichtszunahme. 

Angst ist eine sehr starke Emotion, welche zu den Instinkten des 
Menschen aus der Urzeit gehört und als Schutz vor potentiellen 
Gefahren durchaus eine wichtige Funktion erfüllt. Von einer Angst-
störung spricht man jedoch, wenn die Angst irrational ist und in ge-
fahrlosen Situationen auftritt, weder schützend wirkt, noch steuer-
bar ist. Angstpatienten sind dann in Alltagssituationen wie gelähmt 
und erleben Symptome wie Herzrasen, Schwächegefühl, Zittern, 
Schwindel usw. bis hin zum kompletten Kontrollverlust. Da diese 
plötzlich auftretenden Symptome nicht steuerbar sind, kommt es 
häufi g zur Angst vor der Angst, die sogenannte Erwartungsangst. 
Dies führt häufi g zu Rückzug und Vermeidungsverhalten, was die 
Lebensqualität der Betroffenen stark einschränkt. 

Der Vortrag mit der Möglichkeit zum anschließenden Austausch ist 
kostenfrei. Er wird von Katja Rapp (Heilpraktikerin Psych.) gehal-
ten. Anmeldungen sind ab sofort über die Stadt Rinteln, Christel 
Grannemann-Bülte, Tel. (05751) 403965 oder Yalda Breitensträ-
ter, Tel. 0177/2573888 möglich.

© Olympia Sprenger
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Herz – Kreislauftraining

Yoga & Pilates

Ärztl. verordnetes Reha & Funktionstraining

Präventionskurse

Ab März neu: Bellicon Health - gesund durch gezielte Bewegung

Muskelaufbautraining

Persönliche Betreuung durch Physiotherapeuten

FaszienkurseDr. Wolff Rückenzentrum

Gemeinsam machen 
wir uns stark für
IHRE Gesundheit.

Entdecken Sie mit uns 
neue Kraft.

Verein für
Gesundheitssport e.V.

Verein für
Gesundheitssport
Reha Vital e.V.
Ihr Partner für
ärztl. verordnetes
Reha- & Funktionstraining.

��

GutscheinGutschein
für einen unverbindlichen Beratungstermin & ein kostenloses Probetraining

gültig bis 30.04.2019 - Reha Vital Verein für Gesundheitssport e. V. • Heisterbreite 6 • 31737 Rinteln

Reha Vital Verein für Gesundheitssport e.V. • Heisterbreite 6 • 31737 Rinteln
Industriegebiet Süd im Hause fi t & aktiv • Tel. 05751-958860
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EXCLUSIV BEI UNS MILON ZIRKEL
EINFACH - SICHER - EFFEKTIV

FIT in 17,5 Minuten - TOPFIT in 35 Minuten

WANN STARTEN SIE MIT MILON?    Tel. 05751-3414

Heisterbreite 6 - 31737 Rinteln
WWW.FIT-AKTIV-RINTELN.DE ◊ INFO@FIT-AKTIV-RINTELN.DE

Fitness-Start 
2019Jetzt anmelden und 

150 ¤ sparen!

� Chipkartengesteuert

�  individuell angelegte Chipkarte stellt
automatisch die Trainingsgeräte für Sie ein

�  professionelle Betreuung durch unsere
Sport- und Physiotherapeuten

� für einen starken Rücken

� aktiven Stoffwechsel zur Figurstraffung

� effizientes Herz-Kreislauf-Training

� der Trainingserfolg wird dokumentiert

�

Gutschein
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Seit 50 Jahren
in der Ritterstraße

Fachverlag für kaufmännische Ausbildung

Ritterstr. 22 · 31737 Rinteln
Telefon 05751 / 95030

www.merkur-verlag.de

Einladung zum Altstadtspaziergang:
So sah es hier damals aus!
In unserer Reihe „Altstadtspaziergang“ laden wir Sie wieder 

zu einem kleinen historischen Foto-Rundgang in der Rintel-

ner Altstadt ein. 

�Schlendert man durch die Stra-
ßen und Gassen der Altstadt, 
lässt der Blick auf die alten 
Mauern und Fassaden der Häu-
ser erahnen, wie es hier früher 
aussah. Überall regen die sorg-
sam restaurierten Gebäude im 
Stile der Weserrenaissance mit 
vielen liebevoll gestalteten De-
tails die Fantasie an. Aber waren 
die Häuser in alten Zeiten auch 
so schön anzusehen wie heute? 
Diesmal führt der Weg durch die 
Ritterstraße, weiter in die Kran-
kenhäger Straße und zurück 
durch die Bäckerstraße. Auf der 
Strecke liegen längst verschwun-
dene Gärten und Gebäude, die 
es schon lange  nicht mehr gibt.  

� Wir starten unseren Rund-
gang vor dem Haus Nr. 1. Heu-
te betreibt hier Bärbel Koch ihr 
„Modeatelier Koch“, in dem sie 
Kleidungsstücke ändert oder 
neu anfertigt. Blickt man die 
Straße von hier aus Richtung 
Süden entlang, präsentiert sich 
ein ganz anderes Bild vor Augen 
als noch in den 1930er Jahren. 
Damals nämlich gab die Rit-
terstraße noch den Blick  zum 
Burghof frei, denn der Wall war 
an dieser Stelle nicht bebaut. 
Hier stand nur eine sorgfältig 
geschnittene Buchenhecke mit 
einem Durchgang an der Wasser-
kunst vorbei ins Exterfeld. Und 
von genau dort drohte der Stadt 
auch ständig Hochwassergefahr. 
1937 drang nach einem sint-

fl utartigen Sommergewitter das 
Wasser durch die offene Schleu-
se der Mühlenexter bis in die 
Stadt und strömte ungehindert 
in die Ritterstraße.

� Schlendert man die Straße 
hinunter, fällt auf der linken Sei-
te das berühmte Archivhäuschen 
ins Auge. Das kleine Gebäude 
mit seinen vielen Steinreliefs 
diente einst als Archivhäuschen 
und wie gemunkelt wird, auch 
als Ort romantischer Stunden. 
Es war Teil des ursprünglichen 
Münchhausenhofes und ist zu-
sammen mit der Münchhau-
senscheune das einzige noch 
erhaltene Gebäude des alten 
Burgmannshofes.
Etwas weiter, auf der linken Sei-
te, geht der Münchhausenhof 
ab. Hier sollte man sich unbe-
dingt umsehen und die Fantasie 
schweifen lassen. Das Foto der 
Zehntscheunen-Rückseite zeigt, 
wie die Münchhausenscheune 
noch um 1955 aussah, bevor sie 
lange Jahre u. a. als Autowerk-
statt diente und 1988 schließ-
lich  zu Wohnzwecken umgebaut 
wurde. Das 60 Meter lange und 
11 Meter breite Wirtschaftsge-
bäude entstand in zwei Bauab-
schnitten 1560 und 1598, wo-
bei der östliche, auf dem Foto 
abgebildete, der ältere ist. Er 
geht noch auf die Zeit des be-
rühmten Söldnerführers Hilmar 
von Münchhausen (1512-1573) 
zurück. Später diente die Scheu-

ne der Familie von Münchhau-
sen zur Lagerung von Erntevorrä-
ten, die aus Naturalabgaben der 
bäuerlichen Lehnsnehmer sowie 
Erträgen der Eigenwirtschaft des 
Gutes stammten. 

� Heute kaum mehr zu erah-
nen ist die weitläufi ge Garteni-
dylle und der intensive Gemü-
seanbau, der bis ins letzte Jahr-
hundert das Gesicht dieses Teils 
der Altstadt prägte. Der Blick 
vom Obergeschoss der heutigen 
Grundschule Süd zeigte 1954 
den Garten des Münchhausen-
hofes in der Ritterstraße. Damals 
lebte noch die Familie von Pla-
ten in der vierhundertjährigen 
Tradition des Adelshofes. Der 
markante Turm aus dem späten 
19. Jahrhundert, der den Eigen-
tümern einen einzigartigen, ganz 
privaten Ausblick über ihre Hei-
matstadt erlaubte, musste eini-
ge Jahre später leider weichen. 
Auf dem Gelände des damaligen 
Gartenareals befi ndet sich heute 
das Wohngebiet „Münchhausen-
park“.

� Zurück in der Ritterstraße 
lohnt sich unbedingt ein Blick in 

die romantische alte Gasse auf 
der rechten Seite. Die Pomeran-
zengasse ist eine Verbindung zur 
Bäckerstraße. Ihren Namen hat 
die Gasse einem Gewächshaus 
im Garten des Friesenhausen-
schen Adelshofs zu verdanken. 
Dort wuchsen im 19. Jahr-
hundert Südfrüchte wie Oran-
gen und Zitronen, sogenannte 
„Pomeranzen“. Der Weg führt 
uns entlang eines großen Fach-
werkbaus, dem Burghof, auf der 
rechten Seite und dem Merkur-
Verlag links. Dieser wurde 1948 
von Diplom-Handelslehrer Fried-
rich Hutkap, Gründer und Direk-
tor der Kreishandelslehranstalt 
in Rinteln, zusammen mit seiner 
Frau  Hildegard Hutkap gegrün-
det. 

� Wir folgen der Straße nach 
rechts und gelangen in die Kran-
kenhäger Straße. Vorbei geht es 
auch hier an liebevoll erhalte-
nen Häusern, wie zum Beispiel 
das Haus mit der Hausnummer 
11, welches mit vielen Details 
sorgsam restauriert wurde. Hier 
ist heute das Finanz-Domicil 
ansässig, welches sich für sei-

� �

�
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Durchstarten!

Telefon
05751/3252

Ritterstr. 1
31737 Rinteln

www.modeatelier-koch.de

Bäckerstraße 5 - Tel. 05751 - 3800
www.team-friseur.de

Seit über
30 Jahren

für Sie in der
Altstadt!

ne Kunden um Finanzierungen, 
Immobilien und Versicherungen 
kümmert. Bevor wir rechts in die 
Bäckerstraße abbiegen, lohnen 
sich ein paar Schritte weiter die 
Straße hinunter. 
Wo auf der linken Seite ein 
Neubau mit der Hausnummer 6 
steht, stand bis 1970 noch das 
Haus des pensionierten Briefträ-
gers Gruppe. Das Foto entstand 
um 1920. Es gehörte zu den 
kleinen „Buden“, die hier ver-
mutlich erst ab 1500 nach und 
nach errichtet wurden. Zwischen 
ihnen und der Stadtmauer führte 
lange Zeit noch ein Kontrollweg, 
der später, nach dem Festungs-
bau, zu den Hausgrundstücken 
hinzugenommen wurde und den 
Häusern einen kleinen Garten 
ermöglichte. 

� Zurück und vorbei am 
Schaumburger Beratungszen-

� Gleich nebenan beherberg-
te um 1960 das vor einigen 
Jahren von Grund auf sanierte 
Gebäude in der Bäckerstr. 20 
die Gaststätte „Zum Schlesier“. 
Deren Stammpublikum waren 
Vertriebene aus den von Polen 
annektierten deutschen Ostge-
bieten. Unter ihnen machten 
die Schlesier die größte Gruppe 
aus. 

� Die Bäckerstraße weiter in 
Richtung Norden folgend, geht 
links die Giebelgasse ab. Blickt 
man in die kleine ruhige Straße, 
lässt sich kaum vorstellen, dass 
hier in der ersten Hälfte des 
20. Jahrhunderts trotz der Enge 
noch viele kleine Handwerksbe-
triebe und Händler existierten. 
Die benachbarte Klosterstra-
ße brachte ihnen Kundschaft. 
Die Gasse selbst war ein „ver-
kehrsberuhigter“ Spielplatz für 
Kinder, wie das Foto um 1930 
zeigt. 

� Wieder zurück in der Bäcker-
straße lassen sich noch weite-
re Gebäude mit ihren schönen 
Schnitzereien bewundern. So 
auch das Haus Nr. 5, dass nicht 
nur von außen attraktiv ist. Drin-
nen kümmern sich heute Barba-
ra Grosser und ihre Mitarbeite-
rinnen vom Team-Friseur um die 

Schönheit ihrer Kundinnen und 
Kunden. Unser Altstadtspazier-
gang endet an der „Ratstreppe“ 
an der Rückseite des Ratskel-
lers. Die Aufnahme von 1951 
lässt noch die Überdachung der 
Treppe erkennen, die seit alters 
her der eigentliche Zugang zum 
Ratssaal war. Auf der Rückseite, 
unter der Treppe, befand sich 
eine Haftzelle, ein sogenannter 
„Gewahrsam“, in den Verdäch-
tige vor der Gerichtsverhandlung 
im Rathaus inhaftiert wurden. 
Nach dieser Reise in die Ver-
gangenheit empfehlen wir eine 
wohltuende Rast im „Stadtka-
ter“ bei gutem Speis und Trank!
 
Wir danken Dr. Stefan Meier vom 
Universitäts- und Stadtmuseum 
Rinteln für die zur Verfügung 
gestellten Bilder und Informati-
onen!

�

trum, wo sich alles um Weiter-
bildung und Beratung dreht, 
geht es nun in die Bäckerstraße. 
Sie bildete mit der Enge Straße 
einst die pulsierende Hauptver-
kehrsachse der Stadt Rinteln. 
Hier lebten und arbeiteten dicht 
an dicht Ackerbürger, Handwer-
ker und Krämer. Ein besonders 
stattlicher Renaissancebau aus 
dem Jahr 1571 liegt auf der 
linken Seite. Das Haus Nr. 21 
gehörte einst einer wohlhaben-
den Wandmacherfamilie, die mit 
hochwertigen Tuchen handelte. 
Gegen Ende des 19. Jahrhun-
derts, um 1890, war das Haus 
jedoch baufällig und stand leer. 
Glücklicherweise entging der 
vermeintliche „Schandfl eck“ 
dem Abbruch und wurde später 
durch die Familie Hermann lie-
bevoll restauriert. Heute gehört 
er zu den schönsten Häusern der 
Stadt.

�

�

�

�
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Neue Ausstellung in der RATHAUSGALERIE:
3D-Fotoausstellung
„Alttraktiv“ von Kurt Gilde
Noch bis zum 15. März präsentiert Dr. Kurt Gilde seine 3D-

Fotoausstellung „Alttraktiv“ in der Rathausgalerie im Rat-

haus Rinteln in der Klosterstr. 19. 

„Alttraktiv“ ist ein 
Kunstwort und steht 
für alt, aktiv und 
attraktiv. Alle foto-
grafi erten Modelle 
sind 70 Jahre und 
älter. Die 3D-Bilder 
sind mit verschiede-
nen, von Kurt Gilde 
gebauten Systemen 
aufgenommen wor-
den und im Anagly-
phen-Verfahren dar-
gestellt. Das funkti-
oniert bei Schwarz-
Weiß-Bildern im-
mer, bei Farbbildern 
natürlich nur mit 
der Rot-Cyan-Brille.
Die Fotografi e be-
gleitet Kurt Gilde 
seit nunmehr 60 
Jahren. In den 50er 
und 60er Jahren 

konzentrierte er sich ausschließlich auf Schwarz-Weiß-Fotos mit 
stets improvisierter Dunkelkammer. In den 70er Jahren beteiligte 
er sich vielfach erfolgreich an diversen Fotowettbewerben.
Der Reiz lag für ihn in der themengebundenen Fotografi e. In den 
80er und 90er Jahren betrieb Kurt Gilde zudem Auftragsfotografi e 
im Bereich der Panorama- und 3D-Fotografi e  mit vornehmlich ei-
genständig entwickelten und selbstgebauten Apparaten. 

Mit dem Ausscheiden aus dem Berufsleben wandte er sich wieder 
der themengebundenen Fotografi e zu, die unter anderem dieses 
Projekt hervorbrachte.

Geöffnet ist die Ausstellung montags bis donnerstags von 8.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr.
Weitere Infos: Julia Kablau, Tel. (05751) 403-190.

Gospel-Konzert in der
St. Nikolai-Kirche
Am Sonntag, 24. Februar um 17.00 Uhr in der St. Nikolai-

Kirche Rinteln präsentiert der Workshop-Chor ein großarti-

ges Konzertprogramm, welches die 120 Sängerinnen und 

Sänger zuvor an drei Tagen in einem Workshop unter der 

Leitung von Ulrike Wahren und Peter Stolle in der Johannis-

Kirchengemeinde erarbeitet haben. 

Als Vocalcoach hat sich Ulrike 
Wahren im professionellen So-
listentraining für Jazz, Rock, 
Pop und Gospel einen Namen 
gemacht und trainiert Gospel-, 
Jazz- u. Popchöre bundesweit. 
Als Sängerin ist Ulrike Wahren 
einem breiten Theaterpublikum 
durch zahlreiche Musicalhaupt-
rollen bekannt.
Peter Stolle leitete als Dirigent 

an diversen Theatern zahlrei-
che Musicalproduktionen. In 
Fernsehsendungen wirkte er als 
Pianist, Arrangeur und musika-
lischer Leiter. Peter Stolle leitet 
aktuell sechs Chöre im Pop-/
Jazz-/Gospelbereich und ist als 
Workshopleiter für CVT (Com-
plete Vocal Technique) im Chor 
bundesweit unterwegs.
Der Eintritt ist frei. 
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Ich ziehe um!

Weitersagen:

LVM-Versicherungsagentur Andreas Grieger

Ihr Ansprechpartner Torben Schäfer

Vor dem Oberntore 24, 31848 Bad Münder
Telefon 05042 3029, Mobil 0177 6011467
t.schaefer@grieger.lvm.de

Ich bin weiterhin für Sie persönlich vor Ort und 

 telefonisch über unsere neue Hauptagentur in  

Bad Münder erreichbar.
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STÜKEN richtet Konzert in Neubau aus:
Symphonie trifft Industrie 
Am Sonntag, 10. März fi ndet im Neubau des Tiefziehspezialist STÜKEN ein Symphonie-

Konzert mit dem Symphonischen Orchester des Landestheaters Detmold statt. Mit einer 

Veranstaltung der besonderen Art feiert das Unternehmen den Baufortschritt seines neuen 

Logistikgebäudes in Rinteln.

©
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„Immer Ärger mit den Alten ... 
...oder das Geheimnis der glücklichen Ehe“
Die Schaumburger Bühne bringt am Samstag, 2. März um 20.00 Uhr die 

Komödie von Michael Brett in der Aula des Gymnasium Ernestinum Rinteln, 

Paul-Erdniß-Str., zur Aufführung.

Das ist die Sensation der Leser einer Tageszeitung: Sie fi nanzieren zwei Hundertjäh-
rigen, die seit 80 Jahren verheiratet sind einen luxuriösen London-Aufenthalt. Über 
die Berichte ihrer Tageszeitung nehmen die Leser täglich teil an den Erlebnissen 
des glücklichen Paares. Immer auch auf der Spur des Geheimnisses einer glückli-
chen Ehe will die Zeitung ihren Lesern prachtvoll das harmonisch innig verliebte 
Paar präsentieren. Das es allerdings so gar nicht gibt. Ein Problem für die Zei-
tungsmacher? Nur auf den ersten Blick. Geht es nach dem Chefredakteur, darf es nur gute 
Nachrichten geben, die die Aufl age der Zeitung steigern. Alles nur eine Frage der Durchführung! 
Doch das Leben schreibt seine eigene Geschichte. Das Geheimnis der glücklichen Ehe - an diesem 
humorvollen Theaterabend der Schaumburger Bühne haben Sie die Chance, ihm lustvoll auf die Spur 
zu kommen. Der Eintritt kostet 13,- €, Mitglieder des Kulturrings erhalten Ermäßigung. VVK: Schaum-
burger Zeitung

Die Rohbauarbeiten am neu-
en Logistikgebäude der Hubert 
Stüken GmbH & Co. KG an 
der Prof.-Kohlrausch-Straße in 
Rinteln sind weitgehend abge-
schlossen. Im nächsten Projekt-
schritt geht es an den Innenaus-
bau. Auf einer Nutzfl äche von 
5.000 qm wird ein automati-
sches Lagersystem mit 36.000 
Stellplätzen installiert. 
Vorher jedoch stellt das Sym-
phonische Orchester des Lan-
destheaters Detmold die Akus-
tik des Gebäudes auf die Probe. 
STÜKEN-Geschäftsführer Dr. 
Hubert Schmidt erhofft sich 
einen unvergesslichen Ohren-
schmaus: „Es wird ein einzigar-
tiges Erlebnis für Musiker und 
Zuhörer. Denn nur selten fi ndet 
ein Symphonie-Konzert in einer 
Industriehalle statt. Es war für 
uns und die Baufi rmen eine gro-
ße Herausforderung, die Bauar-
beiten mit dem Konzertkalender 
des Symphonieorchesters abzu-
stimmen.“
Als Programm hat Dirigent 
Wolfgang Westphal sich etwas 
Besonderes einfallen lassen. 
„Wir möchten ein breites Publi-
kum ansprechen. Daher gibt es 
Stücke von zwei bedeutenden 
Komponisten der Romantik – 
Peter Tschaikowsky und Anto-
nin Dvorák. Die wunderbare Mu-
sik nach dem Ballett ‚Der Nuss-
knacker‘ ist ohrwurmverdäch-
tig, zumal der Krieg zwischen 
Nussknacker und Mäusekönig 
musikalisch dargestellt wird. 
Die 9. Symphonie von Antonin 
Dvorák hat den Beinamen ‚Aus 
der neuen Welt‘, ein grandio-
ses Werk über Freiheit, Frieden 

und Menschenfreundlichkeit.“ 
STÜKEN pfl egt seit vielen Jah-
ren eine enge Beziehung zum 
Veranstalter Kulturring Rinteln 
e.V. Beim Kulturring kann man 
auch die Karten erwerben. Die 
noch leere Halle ist selbstver-
ständlich nicht als Konzertsaal 
konzipiert. Sie misst 14 Meter 
in der Breite und 140 Meter in 
der Länge. Der Zugang zum Ver-
anstaltungsort ist nicht barriere-
frei, da er nur über eine Treppe 
zugänglich ist. Das Parken ist 
auf den Mitarbeiterparkplätzen 
rund um das Firmengelände 
möglich. Einlass ist ab 16.30 
Uhr, das Konzert beginnt um 
17.00 Uhr und dauert mit Pau-
se etwa zwei Stunden.

Über STÜKEN 
1931 gegründet, gilt STÜKEN 
heute als der weltweit führen-
de Zulieferer für Präzisionstief-

ziehteile aus Metall. Außerdem 
gehören Stanz- und Spritz-
gießteile sowie anspruchsvolle 
Baugruppen zum Sortiment. 
Die Produkte fi nden sich in 
vielfältigen Anwendungen von 
Haushaltsgeräten bis hin zu 
Armaturen, in Computern, Mo-
bilfunkgeräten, Medizinproduk-
ten und Kraftfahrzeugen. Sta-
tistisch gesehen enthält jedes 
weltweit verkaufte Auto rund 
40 STÜKEN-Komponenten. 
Das Familienunternehmen mit 
Hauptsitz im niedersächsischen 
Rinteln an der Weser und Toch-
terwerken in den USA, Tsche-
chien und China beschäftigt 
rund 1.300 Mitarbeiter und 
erwirtschaftet einen jährlichen 
Umsatz von 200 Mio. Euro.

Infos + Eintrittskarten: Kul-
turring Rinteln e.V., (05751) 
2229.

1. BIS 3. FEBRUAR

     
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 

1. BIS 3. FEBRUAR

    
VERKAUFSOFFENER SONNTAG 



Pauline staunt nicht schlecht, als Eric 
mit einem Strauß Rosen vor ihrer Tür 
steht - sieben Jahre, nachdem sie ihn 
verlassen hatte. Auch Eric staunt, 
denn er wusste gar nicht, was - be-
ziehungsweise wer - ihn hinter dieser 
Tür erwartet. 
Denn Eric ist Gründer und einziger Be-
schäftigter der Agentur Trennung frei 
Haus: Für anonyme Kunden, die ihrer 
Partner überdrüssig sind, übernimmt 
er gegen Geld das unangenehme Ge-

schäft des 
Schluss-
machens. 
Mit einem 
solchen Auftrag steht er also jetzt der 
Liebe seines Lebens gegenüber, und 
im Gegensatz zu ihr weiß er schon, 
dass sie ab heute wieder Single sein 
wird. Doch bevor er dieses Wissen für 
sich nutzen kann, klingelt es, und 
Hyppolite, Paulines aktueller Lover, 
steht vor der Tür.
Er hat sich das mit der Trennung doch 
a n d e r s 
übe r l e g t 
und ist 

heilfroh, dass die verhängnisvolle 
Nachricht noch nicht bei ihr einge-
troffen ist. Er nimmt sein Telefon, um 
den Auftrag bei Trennung frei Haus 
in letzter Minute zu stornieren - und 
nun ist es an Hyppolite zu staunen, 
denn das Handy klingelt bei seinem 
Gegenüber… 

Der Eintritt kostet 18,- € / 15,- € / 
Schüler mit Schülerausweis: 7,- €, 
VVK: Schaumburger Zeitung.
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24-Std.-Notdienst
� (05751)
71 79

www.glas-schatzl.de

Büro und Ausstellungsraum:
31737 Rinteln-Deckbergen

Alte Heerstraße 6 (B 83)

Alles rund um´s Glas
Fenster und Türen Bei allen Fragen zu

Heizöltank-
Anlagen

beraten wir Sie gern!
Ihr Fachbetrieb

NULL ZINSEN, NULL ANZAHLUNG

UND AUF WUNSCH ALLE 6, 12 ODER

24 MONATE EINE NEUE BRILLE.

UNSER SCHLAGERANGEBOT!

AM TAG, ALS CONNYS GLAS

ZERBRACH, UND

ALLE GLOCKEN KLANGEN!
WWW:DAS-BRILLENABO.DE

Weserstr. 13

Rinteln

05751/957074

Bahnhofstr. 4

Extertal

05262/9939143
www.optiker-bertram.de

Ausschreibung für 2019: 
„Hans-Huckebein-Preis“ für 
satirische & humoristische 
Versdichtung  
Gewürdigt wird humo-

ristische und satirische 

Versdichtung im Sinne 

Wilhelm Buschs. Da-

bei geht es nicht etwa 

um Stilkopien seiner 

Arbeiten. Vielmehr 

werden Autoren aus-

gezeichnet, die auf 

eigenständige, kreati-

ve Weise den dichteri-

schen Ansatz des Wie-

densahler Künstlers 

fortsetzen und um kontemporäre Aspekte erweitern. Das 

Preisgeld beträgt insgesamt 2.500 €.
 
Die Teilnahme am Wettbewerb ist offen. Die Beiträge müssen 
bisher unveröffentlicht sein. Eine unabhängige Jury wählt aus 
allen Einsendungen den/die Sieger(in) oder die Sieger aus und 
behält sich eine Staffelung des Preisgeldes vor. Der Träger/die 
Trägerin des Wilhelm-Busch-Preises und die Gewinner des Hans-
Huckebein-Preises werden im Rahmen einer Preisverleihung aus-
gezeichnet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Voraussetzungen 
Die Beiträge der Einsender und Einsenderinnen dürfen insgesamt 
nicht mehr als 3500 Zeichen inklusive Leerzeichen umfassen. 
Längere Beiträge bleiben unberücksichtigt. 

Alle Texte müssen anonymisiert als Anlage einer Email im docx-, 
doc-, odt- oder pdf-Format eingereicht werden. Bitte fügen Sie 
als zweite Anlage eine Datei mit Ihren persönlichen Informati-
onen bei. Dazu gehören: Name, Vorname, Anschrift, Telefon, E-
Mail-Adresse, Beruf und Alter. Die Teilnehmenden stimmen einer 
eventuellen honorarfreien Veröffentlichung auf der Internetseite 
des Wilhelm-Busch-Preises sowie der Nutzung des Beitrages bei 
Präsentationen des Wettbewerbs zu. 

Der Einsendeschluss ist der 31. März 2019. 
Eine Rücksendung oder weitere Kommentierung der eingereich-
ten Unterlagen erfolgt nicht. 

Bewerbungen sind zu richten an: 
Wilhelm-Busch-Preis 
c/o Schaumburger Landschaft 
Schlossplatz 5 
D-31675 Bückeburg 
Telefonische Anfragen unter (05722) 9566-0 
E-Mail: beitrag@wilhelm-busch-preis.de

Komödie mit unerwarteter Schluss-Pointe:
„Trennung frei Haus“
Am Montag, 11. März um 20.00 Uhr in der Aula des Gym-

nasium Ernestinum, Paul-Erdniß-Str., stellt das Theater 

„Münchner Tournee“ in der Komödie „Trennung frei Haus“ 

das klassische Boulevard-Dreieck „zwei Männer – eine Frau“ 

auf den Kopf. 

g

© Schaumburger Landschaft

© Family Style Management

© Wolfgang Ennenbach

© Steffi  Henn
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So sah es hier damals aus...

Kreuzstraße,
um 1950
Bis lange nach dem Krieg präg-
ten noch elektrische Freileitun-
gen die Gassen der Altstadt. Im 
Hintergrund ist das in den 70er 
Jahren durch ein Feuer zer-
störte Gasthaus Möhle an der 
Ecke Ritterstraße / Schulstraße 
zu sehen.

Wer besitzt noch alte Aufnah-

men aus Rinteln und seinen 

Ortsteilen vor 1970? Das Muse-

um sammelt entsprechende Bil-

der (auch als Repro oder Scan). 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die Eulenburg, Museum Rin-

teln, Klosterstr. 21, Tel. (05751) 

41197. Öffnungszeiten: Di - Sa 

14.00 - 17.00 Uhr und So + 

feiertags 11.00 - 17.00 Uhr, für 

Gruppen / Schulklassen nach 

Vereinbarung auch vormittags 

und abends geöffnet.

Tanja Kranitz

Ludwigstr. 5
31737 Rinteln

Öffnungzeiten:
Di. - Fr. 9.00-18.00 Uhr

Sa. 8.00-12.00 Uhr
M o n t a g  R u h e t a g

� 05751 - 72 11 Seetorstr. 10 · 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 28 17

kontakt@bestattungen-boeger.de
www.bestattungen-boeger.de

- seit 1898 -
Bestattungen aller Art
sämtliche Formalitäten

Bestattungsvorsorge
Überführungen

Trauerdruck
Trauerhalle
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Susanne
Gieseler-Graefenstein
Regionaldirektion für

Röcker Str. 1
31675 Bückeburg
Telefon 0 57 22 - 28 13 702
Mobil 0170 - 453 19 61

Susanne.Gieseler-Graefenstein@allfi nanz.ag

www.allfi nanz.ag/Susanne.Gieseler-Graefenstein

Marions kleine Modewelt

Hessenweg 4  ∙ 31737 Rinteln - Deckbergen  
Tel.: 0151 15391909  ∙ Mail: info@marionsmodewelt.de

www.marionsmodewelt.de 

Messe „für die Frau“
in Bad Eilsen

Tu Dir gut!
Wir sind dabei und
freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Mi - Do - Fr 14-19 Uhr
und gern nach telefonischer Vereinbarung.

Telefon 05751 - 7778

Inh. Anne-Kathleen Brandt
Unter dem Stiderfeld 40 • Rinteln

Reine Frauensache:
Messe für die Frau „Tu Dir gut“
Im schönen Ambiente des Palais im Park in Bad Eilsen prä-

sentieren am Samstag, 9.  Februar und Sonntag, 10. Feb-

ruar jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr zahlreiche Aussteller 

attraktive Produkte und Dienstleistungen rund um die In-

teressen der Frauen. Ganz neu in diesem Jahr ist die Ko-

operation mit der Selbsthilfe-Kontaktstelle des Paritätischen 

Schaumburg. 

Freaks: 
Unheimlich schön! 
Schräg, schrill, außer der Reihe tanzend - in der Show „Freaks“ 

wird das Außergewöhnliche gefeiert, denn „normal“ ist defi ni-

tiv zu langweilig. Bis zum 3. März stehen exzentrische, bunte 

Vögel auf der Bühne im GOP Kaiserpalais Bad Oeynhausen 

und beeindrucken mit jeder Menge Überraschungseffekten. 

Hess. Oldendorf:
Basar rund um das Kind
Der Förderverein der Kitas Hessisch Oldendorf veranstaltet 

im Samstag, 16. Februar von 9.00 bis 11.00 Uhr im Bax-

mann Zentrum, Barksener Weg 16, einen Basar rund ums 

Kind.

Neben Frühjahrs-und Sommer-
bekleidung für Kinder werden 
Spielsachen, Kinderwagen und 
vieles mehr verkauft. Außer-
dem gibt es ein reichhaltiges 
Kuchen- und Brötchenbuffet, 
auch zum Mitnehmen. Der ge-
samte Reinerlös kommt den 
Kindergärten Storchennest und 
Zwergenland in H.O. zu Gute.

Selbsthilfe -Gruppen, -Vereine 
und -Verbände nutzen die „Tu 
Dir gut“-Messe als Plattform, 
um sich und ihre Arbeit unter 
dem Motto „Wir! 
M i te inande r-Fü r-
einander!“ zu prä-
sentieren. Es ist ein 
Angebot an jeden 
Einzelnen (Frau oder 
Mann), sich über be-
stehende Selbsthil-
fegruppen und über 
zahlreiche Vernet-
zungsmöglichkeiten 
zu informieren.
„Manch einer mag denken: 
„Was hat das mit der Messe ‚Tu 
Dir gut‘ zu tun“? GANZ VIEL 
– denn Gesundheit / Wohlfüh-
len/ sich gut fühlen ist nicht 
nur abhängig von einem schö-
nen Outfi t, einem netten Haar-
schnitt oder einer Wohlfühlmas-
sage. NEIN! Auch das seelische 
Gleichgewicht, das körperliche 
Wohlergehen und der zwischen-
menschliche Kontakt sind 
enorm wichtig, um sich und 
andere rundherum annehmen 
und das Leben genießen zu 
können. Das Gemeinschaftsge-
fühl soll geweckt bzw. gestär-
kt werden und vielleicht kann 
sogar auf der Messe zwischen 

den Ausstellern/-innen und den 
Besuchern/-innen etwas Neues 
entstehen. Entdecken Sie, wie 
breit gefächert, offen und mo-

dern die Selbst-
hilfe im Landkreis 
Schaumburg ist“, 
so Ricarda Kummer 
vom Palais im Park.
Für das leibliche 
Wohl aller Besucher 
ist bestens gesorgt. 
Zum Rahmenpro-
gramm gehört u. a. 
ein Fachvortrag zum 
Thema „Chronische 

Erkrankung und Depression“ 
am Samstag, Vorträge über Fa-
stenwandern an beiden Tagen 
sowie am Sonntagnachmittag 
musikalische Umrahmung mit 
der Liedermacherin Annika 
Zimmermann. Nicht zu verges-
sen:  Männer sind bei der „Tu 
Dir gut“ natürlich auch herzlich 
willkommen!

Die Welt des Spektakels, der 
Varieté- Bühnen und Zirkus-
manegen war stets ein Ort an 
dem das Besondere zur Sen-
sation werden durfte. Beseelt 
von Menschen mit seltsamen, 
oftmals bizarren Eigenschaften. 
Mit „Freaks“ unter der Regie 
von Detlef Winterberg wird die-
se Tradition völlig neu interpre-
tiert. „Freaks“ spielt auf allen 
Ebenen mit der Faszination des 
Besonderen – mit einem unge-
wöhnlichen Artisten-Ensemble, 
großartigen Effekten, einem 
spektakulären Bühnenbild und 
einer Inszenierung, die unter 
die Haut geht. 
Showtime ist immer mittwochs 
bis sonntags. Tickets gibt es ab 
25 Euro unter (05731) 7448 0 
oder unter variete.de. 
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Unsere Ausbildungen  
in Hannover, Minden und  
Stadthagen:

Altenpfleger/in*

Ergotherapeut/in

Kaufm. Assistent/in (Fremd-
sprachen und Korrespondenz 
oder Infor ma tions  verarbeitung)

Kosmetiker/in  
(auch mit Zusatz qualifikation 
Make-up Artist)

Masseur/in und  
med. Bade meister/in*

Physiotherapeut/in

Rettungssanitäter/in*

Unsere Weiterbildungen in 
Hannover und Stadthagen:
Betriebswirt/in* 

Bau-, Medizin-, Umweltschutz - 
techniker/in* 

Elektro-, Maschinen techniker/
in (mit Mechatronik)*

Vorbereitungskurs Kosmetik-
meister/in (berufsbegleitend)

Was? Wann? Wo? 
www.ludwig-fresenius.de

Tag der offenen Schule

Minden: 
05.02. | 13:30 – 16:00 Uhr

Hannover: 
16.02. | 10:00 – 13:00 Uhr

Stadthagen: 
16.02. | 10:00 – 13:00 Uhr

*Förderung u.a durch Jobcenter 
oder Arbeitsagentur möglich

Isolierverglasungen
  Ganzglasanlagen
    Fenster und Türen
      Glasreparaturen
        Rollläden
          Insektenschutz

24h-NOTDIENST24h-NOTDIENST
unter

0170-4719904

Büro � 75260 • Werkstatt � 41738
Fax 9671422

Scheibe kaputt?

Workshop zum Thema sexuelle Gewalt:
Wo beginnt sie und wie
defi nieren wir sie?
Im Rahmen des rund 2-stündigen Workshops am Montag, 

25. Februar um 19.00 Uhr informiert Karin Schneider die 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen über das Thema sexuelle 

Gewalt.

Torben Schäfer vertritt jetzt 
die LVM Versicherung
Nach über 10 Jahren selbständiger Tätigkeit für die VGH ist 

Versicherungskaufmann Torben Schäfer seit dem 1. Januar 

2019 Agenturpartner der LVM Versicherung.

Der Sozialpädagogin ist es wich-
tig, die Teilnehmer (max. 10 
Pers.) zu sensibilisieren und mit 
ihnen im offenen Dialog Fragen 
zu diskutieren. „Durch Berichte 
in den Medien, Gespräche mit 
Freunden und einigen anderen 
Begegnungen haben sich Bilder 
zu diesem Thema in unseren 
Köpfen gebildet. Wie authen-
tisch sind sie und wo können 
oder sollten wir eventuell nach-
bessern? Wir Erwachsene sind 
wichtige Vorbilder für unsere 
Kinder. Gelingt es uns, unsere 

Grenzen klar und deutlich zu 
signalisieren, dann spüren auch 
unsere Kinder den Unterschied 
zwischen Spaß und Übergriff“, 
so Karin Schneider. Auch wer-
den im Workshop kurz die recht-
lichen Möglichkeiten für erlaub-
te körperliche Grenzsetzungen 
angesprochen. Dies sei wichtig, 
um keine neuen Unsicherheiten 
aufkommen zu lassen.
Die Teilnahme kostet 15,- €. 
Bei Interesse können im An-
schluss Termine für Folgetref-
fen vereinbart werden. Die Mög-
lichkeit eines Frauen-/ Mäd-
chenselbstsicherheitstrainings 
besteht ebenfalls. Weitere Infos 
und Anmeldung: Beratungspra-
xis-STUPS, Bruchwiesenweg 5, 
Rinteln, Tel. (05751) 964774 
oder 0163/2433819, kar.
schneider@gmx.de.

„Die LVM Versicherung ist top 
ausgestattet und hat mich mit 
ihrer exzellenten Erreichbar-
keit, der schnellen Schaden-
bearbeitung und dem umfang-
reichen Kundenportal ‚meine 
LVM‘ überzeugt“, sagt der Ver-
sicherungsexperte. „Durch das 
Kundenportal hat jeder Kunde 
rund um die Uhr Einsicht in 

seine Unterlagen.“  Besonders 
freut es Torben Schäfer, dass er 
dank der ausgereiften Technik 
der LVM jetzt wieder vermehrt 
Termine bei den Kunden vor 
Ort wahrnehmen kann: „Die 
elektronische Unterschrift und 
Kundenakte erfordern kaum 
mehr Papier und was früher in 
mehreren Terminen besprochen 
werden musste, kann heute 
tagesglatt fertig gemacht wer-
den!“ Der Zusammenschluss 
mit dem LVM-Hauptsitz in Bad 
Münder bringe auch viele orga-
nisatorische Vorteile wie etwa 
die Krankheitsvertretung. Die 
Agentur in Rinteln bleibt be-
stehen und Mitarbeiterin Lena 
Pöhler ist ebenfalls weiterhin 
mit dabei.

Die früheren Kunden bei der 
VGH wird es freuen zu hören, 
dass Torben Schäfer unverän-
dert vor Ort zur Verfügung steht 
und weiter für die vermittelten 
VGH-Verträge Ansprechpartner 
bleibt. Auf eine Besonderheit 
bei der Kfz-Versicherung der 
LVM weist der Agenturpartner 
besonders hin: „Sogar die Fahr-
zeit mit einem Mofa wird bei 
der Erstanmeldung eines Kfz 
berücksichtigt!“ Weitere Infos 
gibt es in der Agentur, Bahnhof-
str. 32, Rinteln, Tel. (05751) 
993501 und 0177/6011467, 
www.grieger.lvm.de.
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Leicht, schick
und stabil!

Bahnhofstraße 1  ·  31737 Rinteln  ·  Tel. 05751 / 5169B h h f t ß 1 31737 Ri t l T l 05751 / 5169

Autohaus Buddensiek
präsentiert den Tarraco
Am Samstag, 23. Februar ab 9.30 Uhr präsentiert das Auto-

haus Buddensiek, Konrad-Adenauer-Str. 43 in Rinteln, den 

neuen SUV SEAT Tarraco.

Alle Interessierten 
sind eingeladen, 
sich selbst ein 
Bild vom frischen 
Design, dem Kom-
fort für bis zu 7 
Passagiere, der 
hohen Funktiona-
lität und der in-
novativen Techno-
logie zu machen. 
Das gesamte Team 

des Autohauses steht für Infos und Beratung zur Verfügung. Eben-
falls zu sehen ist der SEAT Cupra Ateca, der Ende 2018 herausge-
kommen ist. Auf Wunsch werden Termine für Probefahren verein-
bart. Weitere Infos gibt es unter Tel. (05751) 76680.

10 Jahre Rahel Lutter:
Osteopathie, Physiotherapie, 
Wellness & mehr
Vor 10 Jahren machte sich Rahel Lutter mit einer Teilzeit-

Mitarbeiterin selbstständig - nun wurde die räumliche Ver-

größerung der Praxis und damit der Umzug in die Bahnhof-

str. 5 dringend nötig!

In ungezwungener Atmosphäre können sich alle Interessier-

ten am Samstag, 2. Februar und Sonntag, 3. Februar, je-

weils von 11.00 bis 16.00 Uhr bei Schultheiß Haustechnik 

über alle Heizarten, technischen Neuheiten, Modernisierung 

und Neuinstallation informieren.

„Öl, Gas, Solar, Holz, Wärmepumpe, Brennstoffzelle - angesichts 
der vielen technischen Möglichkeiten fragen sich viele Haus- oder 
Wohnungseigentümer, welche Heizvariante die richtige für sie ist“, 
weiß Geschäftsführer Andreas Schultheiß. Bei den Infotagen kön-
nen sich Interessierte eingehend beraten lassen, welches System 
für den individuellen Bedarf optimal und dabei noch umweltscho-
nend und preiswert ist.
Wie Heizsysteme mit unterschiedlichen Energiequellen genutzt 
werden können, um die wohlige Wärme im Haus zukunftsträchtig 
zu sichern, ist ein weiterer Themenschwerpunkt bei den Infotagen 
Heizung. Die Experten von Schultheiß Haustechnik verfügen über 
das entsprechende Know-how, bieten umfangreichen Service, ver-
fügen über jahrelange Erfahrungen im Energiesparen und kennen 
sich auch bestens mit staatlichen Förderungsmöglichkeiten aus.
Weitere Infos gibt es bei Schultheiß Haustechnik, Brennerstr. 6, 
Rinteln, Tel. (05751) 2891.

Schultheiß Haustechnik lädt ein:
Infotage Heizung

 „Am alten Standort platzten wir 
aus allen Nähten, deshalb war 
der Umzug nur ein paar Häuser 
weiter in die Bahnhofstraße 5 
dringend nötig“, erzählt Rahel 
Lutter.
In den schön gestalteten Räum-
lichkeiten mit fünf Behand-
lungsräumen auf insgesamt 
200 m² kümmern sich nun vier 
Therapeuten um die Gesundheit 
ihrer Patienten. Das Angebot 
der Praxis umfasst sämtliche 
Leistungen der Physiotherapie: 
Krankengymnastik, Osteopathie, 
Pilates, Muskelrelaxation nach 
Jacobsen, Bobath-Therapie, 
Hot-Stone-Massage, Akupunkt-
Massage nach Penzel, Fußre-
fexzonen-Massage, Kinesio-

Taping und mehr. Für Rezepte 
mit Hausbesuchen kommen die 
Therapeuten auch gerne zu den 
Patienten nach Hause.

Besonders spezialisiert ist Rahel 
Lutter auf die osteopathische 
Behandlung von Säuglingen 
und Kindern. Hierzu hat sie eine 
7-jährige Ausbildung zur Osteo-
pathin abgeschlossen.
Termine werden nach Vereinba-
rung gemacht. „Feste Öffnungs-
zeiten hat die Praxis nicht, denn 
wir nehmen uns Zeit, wenn die 
Patienten Zeit haben“, so die 
Inhaberin. Die Praxis von Ra-
hel Lutter erreichen Sie in der 
Bahnhofstr. 5 in Rinteln, Tel. 
(05751) 6564.
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Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie

Wir sind umgezogen!

Rahel Lutter
Mitglied im Verband der Osteopathen Deutschlands e.V. (VOD)

• Osteopathie

• Kinderosteopathie

• Physiotherapie

•  Bobath-Therapie (KG-ZNS)

• Manuelle Therapie

• Massagen

G-ZNS)

Osteopathie wird von den meisten Krankenkassen
bis zu 80 % bezuschusst!

10
Jahre

10
Jahre

JETZT

Bahnhofstr. 5 · 31737 Rinteln ·  Tel. 05751 / 6564

Ganzheitliche Therapie

Termine nach Vereinbarung

• Professional Applied Kinesiology
• Manuelle Therapie
• Kinesiotape

Naturheilpraxis
Gudrun Prange

13.02.  Lass uns über
Trauer reden!

16.00-19.00 Uhr - kostenfrei

Naturheilkunde
Psychoonkologie
Trauerbegleitung

Im Hallenbad Rinteln:
Aquafi tness für die
Generation 50+ 
Am Donnerstag, 7. Februar von 19.00 bis 19.45 Uhr star-

tet im Hallenbad in der Paul-Erdniß-Straße 3 in Rinteln ein 

neuer Aquafi tness Kurs für Menschen ab 50+.

Der Kurs umfasst 10 Ter-
mine und kostet inkl. Ein-
tritt 50,- €. Er fi ndet immer 
donnerstags zur gleichen 
Zeit statt. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen 
begrenzt.
Aquafi tness ist ein Ganz-
körpertraining und leicht 
erlernbar. Mit Pool-Noodle, 
Aqua-Disc und Aquajogger können Sie unter fachkundiger Anlei-
tung Ihre Fitness trainieren. Durch die physikalischen Eigenschaf-
ten des Wassers werden Arme, Beine, Po und Rumpf besonders 
effektiv und gelenkschonend trainiert. Aquafi tness steigert Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer und fördert die Entspannung.
Anmeldungen sind über die Stadt Rinteln, Christel Granne-
mann-Bülte, Tel. (05751) 403965 oder Yalda Breitensträter, 
Tel.0177/2573888, möglich.

Gesundheitsförderung mit Physiotherapie:
Vorbeugen ist besser als Heilen 
Unter diesem Motto stehen viele Programme der Physiotherapie. Viele Volkskrankheiten, wie zum Beispiel Rückenschmer-

zen oder Herz-Kreislauferkrankungen, könnten durch eine frühzeitig einsetzende Physiotherapie verhindert, zumindest aber 

vermindert werden.

Heutzutage entstehen viele 
körperliche Probleme durch zu 
wenig Bewegung oder falsche 
Haltung in Freizeit und Beruf. 
Wer kennt das nicht? Nach ei-
nem langen Arbeitstag vor dem 
Computer schmerzen Nacken 
und Rücken besonders häufi g.
Physiotherapeutische Behand-
lungskonzepte können dabei 
helfen, es gar nicht erst soweit 
kommen zu lassen: 

Muskeln, Knochen & Gelenke 
Sie ermöglichen uns den auf-
rechten Gang, bringen uns von 
einem Ort zum anderen und 
unterstützen uns bei den un-
terschiedlichsten Bewegungen. 
Im Laufe der Zeit ist unser Be-
wegungsapparat häufi g erhebli-
chen Belastungen oder chroni-

schem Bewegungsmangel aus-
gesetzt. 

Nicht selten gehören deshalb 
Verschleißerscheinungen, wie 
der Rückenschmerz oder auch 
Osteoporose, zu den häufi gs-
ten Krankheitsbildern des Be-
wegungsapparates. Die Abnut-
zungserscheinungen unseres 
Knochengerüsts sind vielfältig 
und häufi g schmerzhaft – Ein-
schränkungen in Beruf und 
Freizeit sind die Folge. 

Ob Verschleißerscheinungen, 
Sportverletzungen, Überbelas-
tungen oder Haltungsfehler – 
um schmerzhaften Beschwer-
den wirksam vorzubeugen, ist 
regelmäßige Bewegung uner-
lässlich. Physiotherapeuten 
bieten Präventionskurse an, die 

Muskeln, Knochen und Gelenke 
stärken. 

Vorbeugung von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen
Zu den Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen zählen zum Beispiel 
Herzinfarkt, Herzinsuffi zienz 
oder Bluthochdruck. Nach An-
gaben des Statistischen Bun-
desamtes ist fast jeder zweite 
Todesfall auf eine Herz-Kreis-
lauferkrankung zurückzuführen. 
Gerade deshalb ist es so wich-
tig, Risikofaktoren frühzeitig zu 
erkennen und etwas dagegen zu 
tun. 
Die wichtigste Maßnahme, ei-
ner Herz-Kreislauf-Erkrankung 
vorzubeugen, ist ausreichende 

und regelmäßige Bewegung. 
Nur wer sich bewegt, vermin-
dert sein persönliches Risiko 
zu erkranken. Sportliche Akti-
vität hilft dabei, die Blutgefäße 
geöffnet zu halten. Vor allem 
Ausdauertraining unterstützt 
unseren Körper dabei, den Blut-
fl uss in den Muskelschichten 
des Herzens zu steigern und 
die Arterienwände geschmeidig 
zu halten. Physiotherapeuten 
bieten maßgeschneiderte Kurse 
zur Vorbeugung von typischen 
Herz-Kreislauferkrankungen an. 

Tipp: In vielen Fällen werden 
Präventionskurse von Physiothe-
rapeuten von den Krankenkassen 
bezuschusst. 

© Romario Ien / Fotolia

© Kzenon / fotolia.de
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„Ich kann meine Marvel Hörgeräte ganz einfach

aufl aden – auch unterwegs.“

„Dann hol deinen Reisepass

und ab in den Urlaub!“

Phonak Audéo™ Marvel
Liebe auf den ersten Klang

Jetzt
kostenfrei 

Probe
tragen!

Bei der Entwicklung von Phonak Audéo Marvel wurde vor allem 
auf eines Wert gelegt: Ein exzellenter Klang in jeder Hörsituation.

Es ist nicht nur ein fantastisches Hörgerät. 
Es ist ein multifunktionales Wunder.

Phonak Audéo Marvel stellt sich auch in anspruchs-
vollen Hörsituationen auf die Geräuschumgebung 
ein und ermöglicht Ihnen bestes Sprachverstehen. 
Es unterscheidet sogar beim Audio-Streaming 
automatisch zwischen Sprache und Musik – ein 
entscheidender Vorteil zum Beispiel beim Fernsehen.

Dank der unkomplizierten Bluetooth-Verbindung mit 
Ihrem iOS- oder Android-Smartphone haben Sie 
künftig auch beim Telefonieren perfekten Klang auf 
beiden Ohren und können Anrufe direkt am 
Hörgerat entgegennehmen.

Mit den wiederaufladbaren Akku-Modellen können 
Sie die Hörgeräte einfach wieder aufladen – egal wo 
Sie gerade sind.

Noch flexibler sind Sie mit der myPhonak App: 
Lassen Sie z. B. Feineinstellungen an Ihren 
Hörgeräten von Ihrem Hörakustiker per 
Video-Support vornehmen.

Testen Sie es aus, wir beraten Sie gerne.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.hoergeraete-vetter.de

Hörgeräte Vetter
 

E-Mail: email@hoergeraete-vetter.de 

ANZEIGE

Gesundheitliche Folgen
unbehandelter Hörminderungen
Wenn das Gehirn über längere Zeit bestimmte Höreindrücke 

nicht mehr empfängt, verlernt es, sie zu bearbeiten. Wird 

eine Hörminderung nicht erkannt und nicht behandelt, sind 

eine Abnahme der geistigen Fähigkeiten und ein erhöhtes 

Demenzrisiko die Folgen.

Hörgeräte-Träger sind Vorbilder
81 % aller Bundesbürger wissen, dass Hörsysteme heutzuta-

ge Hightech-Geräte sind. 

Das ergab eine Umfrage von TNS Infratest aus dem Jahr 2017, die 
vom Bundesverband der Hörgeräte-Industrie anlässlich des Welt-
tags des Hörens in Auftrag gegeben wurde. 
Gleichzeitig geben 80 % der Befragten an, dass Hörgeräte mittler-
weile dezent und unauffällig sind. Das ist vor allem das Ergebnis 
der technischen Entwicklung in den letzten Jahren, die Hörgeräte 
zunehmend zu einer Selbstverständlichkeit auch bei leichten Hör-
minderungen werden lässt.
Zudem genießen die winzigen Hightech-Wunder und ihre Träger in-
zwischen in der Mehrheit der Gesellschaft ein positives Image. Nur 
für wenige ist eine Hörminderung ein gesundheitlicher Makel oder 
eine Alterserscheinung. Für die meisten Befragten steht dagegen 
die Vorbildfunktion der Hörgeräteträger im Vordergrund.

Gutes Sehen:
Wussten Sie schon, dass …
… Sehstörungen Auswirkungen auf die Intelligenz haben?
Aus der Altersforschung ist bekannt, dass Unterschiede in der In-
telligenz zwischen Menschen gleichen Alters zu einem erheblichen 
Teil durch Beeinträchtigungen des Sehens hervorgerufen werden 
können.
…  visuelle Defi zite das Sturzrisiko um mindestens das 2,5-fache 

erhöhen?
Menschen mit Sehproblemen nehmen Stolperfallen schlecht oder 
mit Verspätung wahr und reagieren dann auch zu spät. 
…  70 % lieber auf zehn Jahre Lebenszeit verzichten würden als 

auf ihr Augenlicht?
Das ergab eine repräsentative Umfrage.
… sich zwischen 60 und 70 die Reaktionszeit verdoppelt? 
Die Verarbeitung von visuellen Reizen benötigt in dieser Altersgrup-
pe 50 % mehr Zeit als zwischen dem 20. und 30. Lebensjahr.
… das Gesichtsfeld im Alter um zirka 20 % eingeschränkt ist? 
In der Jugend ist, ohne die Augen zu bewegen, ein Bereich von 
gut 175 Grad zu überblicken. Im Alter beschränkt er sich auf 139 
Grad.
… wer schlecht sieht, leichter Opfer optischer Täuschungen wird?
Die Wahrnehmung wird außerdem durch Stress, Alkohol, Medika-
mente und Drogen eingeschränkt.
…  für 40 % der Computerarbeiter Augenbeschwerden & Verspan-

nungen zum Alltag gehören?
Oft sind Sehschwächen und eine damit einhergehende unnatür-
liche Körperhaltung die Ursache. Beides lässt sich meistens mit 
einer Bildschirmbrille korrigieren.

(Quelle. KGS e.V.)

Das haben auch britische 
Wissenschaftler in einer ak-
tuellen Studie  bestätigt. 
Hörverlust ist bei Men-
schen mittleren Alters dem-
nach für rund 9 % Prozent 
des Risikos verantwortlich, 
an Demenz zu erkranken. 
Der Hörverlust hat damit 
den stärksten Einfl uss; es 
folgen weitere Faktoren wie 
Bildungsstand, Rauchen, 
Depressionen, zu wenig 
Sport und soziale Isolation.
Das Gehör verändert sich 
bei den meisten Menschen 
bereits ab einem Alter von 
etwa 40 Jahren. Eine regelmäßige Untersuchung des Gehörs ist 
daher auch schon in jüngeren Jahren wichtig, um negativen Aus-
wirkungen einer Hörminderung auf die Gesundheit vorzubeugen.

(Quelle: BVHI)

© REDPIXEL / fotolia.de

© BillionPhotos.com / fotolia.de
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Jetzt neu bei uns:  

                          
                        

    BLITZSCHNELL UND SICHER !   
VORBESTELLEN MIT DEM HANDY, 

 

  

 
          

 1. App      2. Apotheke      3. Los 
  installieren           anlegen      geht’s!

 

         

  

FREI-HAUS-LIEFERSERVICE

Obst    Gemüse    Naturkost

Eier     Brot    Milchprodukte
Kreisstraße 37 
31655 Stadthagen 
Tel. 0 57 21 / 92 70 01

Obst    Gemüse    Naturkost

Eier     Brot    Milchprodukte

www.bio-bringts.de
Kreisstraße 37 
31655 Stadthagen 
Tel. 0 57 21 / 92 70 01

Obst    Gemüse    Naturkost

Eier     Brot    Milchprodukte
Kreisstraße 37 
31655 Stadthagen 
Tel. 0 57 21 / 92 70 01

Kreisstraße 37 
31655 Stadthagen 
Tel. 0 57 21 / 92 70 01

Obst • Gemüse
Naturkost • Eier

Brot • Milchprodukte

...   und vieles mehr,
ab Bestellwert von 12,50€

Lebensmittelallergie:
Diät – ja oder nein?
Der Verzehr von Nahrungsmitteln bedeutet nicht für jeden 

einen Genuss. Die Anzahl der behandlungsbedürftigen 

Nahrungsmittel-Allergiker wird auf  sieben Prozent der Be-

völkerung geschätzt. Je nach Alter stehen unterschiedliche 

Auslöser im Vordergrund.Vorsorge:
Übergewicht abbauen – 
Krebsrisiko senken
Der Start ins neue Jahr ist für viele Menschen Anlass, sich 

Ziele zu setzen. Einer der häufi gsten Vorsätze lautet: „End-

lich überschüssige Kilos loswerden!“ Die Deutsche Krebshil-

fe unterstützt diese Absicht, denn Übergewicht erhöht das 

Risiko für verschiedene Krebsarten. 

„Gönnen Sie sich ein gesundheitsbewusstes Jahr 2019 mit aus-
gewogener, kalorienbewusster Ernährung und viel Bewegung“, 
empfi ehlt Gerd Nettekoven, Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Krebshilfe. „Dies tut Körper und Seele gut und reduziert das Krebs-
risiko.“
Neben dem Rauchen zählen Experten Übergewicht zu den bedeu-
tendsten Krebsursachen. Mindestens 13 Krebsarten werden durch 
einen überhöhten Körperfettanteil begünstigt. Dazu gehören unter 
anderem Darm-, Brust- und Speiseröhrenkrebs.
Wer abnehmen will, sollte Lebensmittel mit hohem Kaloriengehalt 
meiden. Hierzu gehören insbesondere süße und salzige Nascherei-
en, viele Fertigprodukte sowie zuckergesüßte Getränke. Die Weltge-
sundheitsorganisation empfi ehlt zur Vermeidung von Übergewicht 
höchstens zehn Prozent der täglichen Kalorien in Form von Zucker 
aufzunehmen. Ein ehrgeiziges Ziel, denn Zucker ist heute fester 
Bestandteil fast aller verarbeiteter Lebensmittel und oft in Mengen 
zugefügt, die der Verbraucher kaum vermutet. So enthält beispiels-
weise ein Esslöffel Ketchup bis zu einen Teelöffel Zucker, ein 150 
g-Becher Fruchtjoghurt bis zu sechs Stücke Würfelzucker und ein 
250 ml-Glas Erfrischungsgetränk oft vier und mehr Stücke Zucker.
Zucker- und Fettfallen vermeidet, wer Mahlzeiten mit frischen, 
möglichst unverarbeiteten Lebensmitteln selbst zubereitet, Fertig-
produkte selten verzehrt und auf zuckerhaltige Getränke verzichtet. 
Heißhungerattacken lassen sich vermeiden, wenn kleine Mengen 
von Süßigkeiten bewusst genossen werden: Also lieber ein Stück 
Schokolade genussvoll verzehren, anstelle einer ganzen Tafel acht-
los nebenbei.
Tipps für eine gesunde Ernährungsweise bietet Interessierten der 
Präventionsratgeber „Gesunden Appetit! Vielseitig essen - Gesund 
leben“. Weitere Infos: www.krebshilfe.de.

Die Hauptauslöser bei Säuglin-
gen und Kindern sind Kuhmilch, 
Soja, Hühnerei, Weizen, Erdnüs-
se und Haselnüsse. Jugendliche 
und Erwachsene reagieren in der 
Regel häufi ger auf rohe Gemüse- 
und Obstsorten, Nüsse, Fisch, 
Krebs- und Weichtiere. Die Re-
aktionen auf rohe Gemüse- und 
Obstsorten treten in Kombinati-
on mit einer gleichzeitig vorlie-
genden Pollenallergie auf. Hier 
heißt das Stichwort „Kreuzall-
ergie“.
Allergische Reaktionen auf Le-
bensmittel sind nicht auf be-
stimmte Organe begrenzt. Die 
häufi gsten Symptome sind Re-
aktionen an Haut  und Schleim-
haut (Quaddeln, Nesselfi eber, 
Rötung, Juckreiz, Quincke-
Ödem). Reaktionen im Hals-
Nasen-Ohrenbereich (Niesatta-
cken, Fließschnupfen), an den 
Bronchien (Husten, Atemnot, 
Verschleimung) oder im Magen-

Darmbereich wie Blähungen, 
Durchfall, Erbrechen, Übelkeit 
oder Verstopfung. 

Diät – ja oder nein?
Die Voraussetzung für eine ef-
fektive Behandlung einer Le-
bensmittel-Allergie ist die seriö-
se Diagnose. Patienten werden, 
speziell im Kindesalter, auf-
grund von Verdachtsmomenten 
vorschnell auf strikte Diäten ge-
setzt. Dies hat nicht selten eine 
Mangelernährung und Diätstress 
zur Folge. Die erste Wahl bei der 
Therapie einer Lebensmittel-All-
ergie liegt, nach eindeutiger Di-
agnose, in der Karenzkost, d.h. 
im Vermeiden der Lebensmittel 
bzw. Inhaltsstoffe, die Probleme 
auslösen. Wichtig ist jedoch, 
nicht einfach ein Lebensmit-
tel wegzulassen, sondern eine 
ausgewogene Ernährung trotz 
Allergie zu gewährleisten und 
weiterhin Spaß am Essen zu 
haben. Deshalb gilt, dass jede 
Karenzkost individuell gestaltet 
und durch eine allergologisch 
spezialisierte Ernährungsfach-
kraft begleitet werden sollte. 
Pauschale Verbot- und Erlaub-
tlisten nutzen dem Betroffenen 
oft nur wenig. Der Deutsche 
Allergie- und Asthmabund ver-
mittelt kompetente Ansprech-
partner vor Ort. Im Deutschen 
Allergie- und Asthmabund sind 
über 700 Ernährungsfachkräfte 
mit allergologischem Schwer-
punkt, engagiert in einem eige-
nen Netzwerk. Eigens für dieses 
Netzwerk wurde das Zertifi kat 
„DAAB-Ernährungsfachkraft Al-
lergologie“ entwickelt. Weitere 
Infos: www.daab.de.

© stockphoto-graf / fotolia.de

© zinkevych / Fotolia
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Wellness  Sauna  Gastronomie

am

Traumhafte Saunalandschaft

Am Doktorsee 8, 31737 Rinteln, Tel. 05751/964865

DoktorSee

Öffnungszeiten:  www.doktorsee.de/seesa

Sauna – mehr als Wellness
Insgesamt gesehen geht das Saunabaden in seinen Wirkun-

gen weit über die Ziele von „Wellness“ hinaus. Die Wirkfak-

toren des Saunabadens sind durch zahlreiche medizinwis-

senschaftliche Untersuchungen belegt worden. 

Welche gesundheitsfördernde 
Wirkung das Saunabaden hat, 
erklärt Dr. med. Rainer Brenke, 
Facharzt für Innere Medizin, 
Physikalische und Rehabilitati-
ve Medizin, Naturheilverfahren 
und ärztlicher Berater des Deut-
schen Sauna-Bundes.

„Abhärtung“ und Verbesserung 
der Abwehrmechanismen 

Die Sauna bietet sich zur Be-
handlung von Störungen des 
Wärmehaushaltes wie kalten 
Händen und Füßen und der 
damit verbundenen schlechten 
Schleimhautdurchblutung im 
Nasen-Rachen-Raum an (be-
wirkt eine erhöhte Infektanfäl-
ligkeit). 
Für keine andere Maßnahme ist 
eine erhöhte Widerstandsfähig-
keit gegenüber grippalen Infek-
ten sowohl bei Erwachsenen als 
auch bei Kindern so gut nach-
gewiesen wie für das Saunaba-
den. Zusätzlich ist die gesund-
heitliche Stabilität insgesamt 
erhöht. Untersuchungen haben 
gezeigt, dass nach etwa einem 
Vierteljahr regelmäßigen, wö-
chentlichen Saunabesuchs sich 
die Zahl der grippalen Infekte 
halbiert, die zudem leichter ver-
laufen.

Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
durch Sauna oft gebessert 

Erkrankungen des Herzens und 
der Blutgefäße sind die Haupt-
todesursachen in Deutsch-
land. Regelmäßige  Saunabe-
suche tragen dazu bei, dieses 
Krankheitsrisiko zu mindern. 
Als Folge der wärmebedingten 
Blutgefäßweitstellung wird die 
Herztätigkeit beim Saunabaden 
teilweise entlastet. Bei regelmä-

ßigem Saunabaden kommt es 
sogar langfristig zu deutlichen 
Gefäßweitstellungen, die sich 
positiv für das Herz-Kreislauf-
system auswirken. 

Positive Wirkungen auf die 
Haut & das Muskel- und
Skelettsystem 

Im Rahmen des Anti-Aging 
ist es eine positive Nachricht, 
dass langjährige Saunagänger 
laut wissenschaftlicher Studien 
deutlich weniger Falten aufwei-
sen als Nicht-Saunagänger. 
Darüber hinaus gibt es aber 
zudem günstige Entwicklungen 
von Krankheitsverläufen bei 
Hautkrankheiten. Am deutlichs-
ten ist ein positiver Saunaeffekt 
bei der Schuppenfl echte, wo-
bei der Haupteffekt durch eine 
verringerte Infektanfälligkeit 
und dadurch weniger Schübe 
zustande kommen dürfte. Auch 
ein Teil der Neurodermitis-Pa-
tienten verträgt die Sauna gut 
und profi tiert von der vegetati-
ven Beruhigung. 

Rheumatische und besonders 
degenerative Erkrankungen des 
Bewegungssystems und die da-
mit verbundenen Schmerzen 
schränken die Lebensqualität 
der Betroffenen deutlich ein. 
Die Wärme der Sauna kann bei 
vielen dieser Erkrankungen z. 
B. durch Endorphinfreisetzung 
(hormonelle Faktoren) lindernd 
wirken und die Beweglichkeit 
verbessern. Außerhalb eines 
akuten Schubs einer entzünd-
lichen rheumatischen Erkran-
kung ist die Sauna daher viel-
fach sinnvoll anzuwenden. Das 
trifft auch und in besonderem 
Maße auf die Fibromyalgie 
(Weichteilrheuma) zu.

Wichtiger Hinweis

Die Sauna ist ein typisches 
Wechselbad mit Erwärmung des 
ganzen Körpers im Saunaraum 
und gezielten Abkühlungen an 

frischer Luft und mit kaltem 
Wasser. Wichtig für die Beru-
higung des vegetativen Nerven-
systems ist das Einhalten von 
Ruhephasen zwischen den Sau-
nagängen. 

© sabine hürdler / Fotolia
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Regelmäßige
Termine:
dienstags …
7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Marktplatz
Info: Stadt Rinteln, (05751) 
403187

donnerstags…
jeden 1. Donnerstag
16.00 Uhr
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Stadtführung
Bei 4 Menü-Gängen in tra-
ditionsreichen Lokalen mehr 
über die Geschichte der Stadt 
Rinteln erfahren. Anmeld. 
erforderlich.
Teilnahme: 59,- € p. P. (min. 
10 Pers.) 
Info: Pro Rinteln e.V., 
(05751) 403986,
www.prorinteln.de

freitags…
auf Anfrage
Historische Stadtführungen
durch die Rintelner Innenstadt
Treffpunkt: Nachtwächter-
Denkmal am Marktplatz
Kosten: 4,- € p. P. / 70,- €  
pro Gruppe (max. 25 Pers., 
1,5 Std.)
Info: Touristikzentrum, 
(05751) 403980, www.west-
liches-weserbergland.de

samstags …
jeden 1. Samstag
Start: 12.00 Uhr 
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Burgenführung
Geschichte hautnah erleben 
u. speisen beim exklusiv für 

diese Tour zusammengestell-
ten 4-Gänge-Menü. Anmeld. 
erforderl.
Teilnahme: 59,- € p. P. (Min. 
10 Pers.) 
Info: Pro Rinteln e.V., 
(05751) 403986,
www.prorinteln.de

7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Kirchplatz
Info: Stadt Rinteln, (05751) 
403187

Auf Anfrage
Erlebnis-Stadtführungen
durch die Rintelner Innenstadt
Treffpunkt: Nachtwächter-
Denkmal am Marktplatz
Kosten: 3,- € p. P. / 40,- €  
pro Gruppe (max. 25 Pers., 
1,5 Std.)
Info: Touristikzentrum, 
(05751) 403980, www.west-
liches-weserbergland.de

täglich …
bis 24.02.19
Sa 11.00 – 14.00 Uhr, So 
14.00 - 17.00 Uhr
Fotoausstellung „Lost Places“
Fotografi en von Katrin Sand-
mann-Henkel, Minden 
Ort: Projektgalerie Alte Dru-
ckerei, Bäckerstr. 42, Rinteln
Info: (05754) 342972,
www.projektgalerie-rinteln.de

bis 15.03.19
Mo-Do 8.30 – 17.00 Uhr,
Fr 8.30 – 12.30 Uhr
3D-Fotoausstellung „Alttraktiv“
Von Kurt Gilde
Ort: Rathausgalerie Rinteln, 
Klosterstr. 19
Info: Julia Kablau, (05751) 
403190

bis 28.04.19
Di – Sa: 14.00 - 17.00 Uhr
So u. feiertags 11.00 – 17.00 
Uhr
Sonderausstellung Museum 
Rinteln:
KLEINE GIGANTEN.
Insekten, Spinnen & Co.
Eine quicklebendige Ausstel-
lung mit mehr als 30 naturna-
hen Terrarien.
Für Gruppen nach Anmeld. 
auch vormittags oder abends.
Eintritt: Erw. 3,50 €, Ki. 1,50 
€, Fam. 7,- €, Heimatbund-
mitgl. frei
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Info: (05751) 41197,
www.eulenburg-museum.de

ab 9.00 Uhr
Steingarten an der
Paschenburg e.V.
Im öffentlich zugängl. Garten: 
laufende Ausstellung von 
Skulpturen, Steinbildhauerei, 
Reliefarbeiten.
Ort: Steingarten an der
Paschenburg, Paschenburg 1
Info: www.steingarten-
paschenburg.org

Tagestipps
Fr 01.02.
20.00 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Frauenkarneval
Showprogramm mit Männer-
ballett, Tanzmariechen, Trave-
stie, Musik und Tanz. 
Eintritt: 14,- €
Ort: Brückentorsaal
Info: Frau Stasitzik, 
s.morawetz@web.de

Sa 02.02.
10.00 – 18.00 Uhr
11. Rintelner Brennholz- und 
Bauernmarkt
Siehe S. 5 
Ort: Innenstadt Rinteln
Info: Stadt Rinteln, Tel. 
(05751) 403185,
www.rinteln.de

Sa 02.02.
10.00 – 18.00 Uhr
Winter Häppchen-
Schnäppchen Markt
Die Rintelner Einzelhänd-
ler bieten Winterware zum 
Schnäppchen-Preis an.
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.pro-rinteln.de

Sa 02.02.
11.00 – 16.00 Uhr
Schultheiß Haustechnik: 
„Infotage Heizung“
Siehe S. 19
Ort: Schultheiß Haustechnik, 
Brennerstr. 6/7, Rinteln
Info: (05751) 2891

Sa 02.02.
20.30 Uhr 
Livekonzert: Krachgarten 
Deutscher Pop – Punk – Rock
Eintritt frei, „Hutkonzert“
Ort: Altstadtschänke,
Krankenhäger Str. 8, Rinteln

So 03.02.
11.00 – 18.00 Uhr
11. Rintelner Brennholz- und 
Bauernmarkt
Siehe S. 5 
Ort: Innenstadt Rinteln
Info: Stadt Rinteln,
Tel. (05751) 403185,
www.rinteln.de

So 03.02.
11.00 – 16.00 Uhr
Schultheiß Haustechnik: 
„Infotage Heizung“
Siehe S. 19
Ort: Schultheiß Haustechnik, 
Brennerstr. 6/7, Rinteln
Info: (05751) 2891

So 03.02.
13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag / 
Winter Häppchen-
Schnäppchen Markt 
Die Rintelner Einzelhänd-
ler bieten Winterware zum 
Schnäppchen-Preis an.
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.pro-rinteln.de

Di 05.02.
15.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mit Kaffeetrinken. Alle
Interessierten sind herzlich 
eingeladen.
Ort: Ev. Stadtmissionsgemein-
de, Waldkaterallee 1a, Rinteln
Info: (05751) 3675

Di 05.02.
19.00 Uhr
Vortrag: Schlafstörungen, 
innere Unruhe, Ängste & 
Phobien
Siehe S. 7
Eintritt: frei
Ort: Familienzentrum Rinteln, 
Ostertorstr. 2
Info: C. Grannemann-Bülte, 
(05751) 403965, Y. Breiten-
sträter, 0177/2573888

Di 05.02. 
20.00 Uhr
Nachtwächter-Rundgang
Der Rundgang ist kostenlos.
Treffpunkt: Nachtwächter-
denkmal/Marktplatz
Info: Pro Rinteln e.V., 
(05751) 403988,
www.pro-rinteln.de
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Do 07.02.
13.30 Uhr
Wandern im Heimatbund
In Krainhagen über den Eilser 
Berg, Einkehr in der Gaststät-
te „Berghütte“, 
Mitwanderer willkommen! 
PKW-Kostenbeitrag 2,- €
Treffpunkt: Parkplatz
Steinanger
Info: Museum Rinteln, 
(05751) 41197

Sa 09.02.
11.00 – 17.00 Uhr
Messe „Tu Dir gut!“
Siehe S. 17
Eintritt: 3,- €, Ki. bis 12 J. frei
Ort: Palais im Park, Bad Eilsen

So 10.02.
11.00 – 17.00 Uhr
Messe „Tu Dir gut!“
Siehe S. 17
Eintritt: 3,- €, Ki. bis 12 J. frei
Ort: Palais im Park, Bad Eilsen

Mi 13.02.
15.00 Uhr
„Erzählcafé“: Franz Josef 
Stöckl
185 Jahre Chorgesang in 
Rinteln. Was macht die 
Freude am Singen aus? Wie 
kommt man zum Chorgesang? 
Wie sehen die Übungsabende 
aus? Kann jeder singen?
Kostenbeitrag: 4,- €, Heimat-
bundmitgl. frei
Ort: Museum Rinteln (3. OG), 
Klosterstr. 21
Info: Universitäts- u. Stadt-
museum Rinteln, Regina 
Zwirkowski, (05751) 41197

Mi 13.02.
15.00 Uhr
Pommerscher Gesprächskreis
Gäste willkommen!
Ort: Bürgerhaus am Markt, 
Rinteln (Fahrstuhl 4. Ebene)
Info: Horst Lohse, (05751) 
76829

Do 14.02.
15.00 Uhr
Vortrag: „Friedrich der Große“

Von Ralf-Peter Wunderlich 
beim Monatstreffen der 
Ostpr., Westpr., Danziger u. 
Nachk. Gäste willkommen!
Ort: Hotel Stadt Kassel,
Klosterstr. 42, Rinteln
Info: J. Rebuschat, (05751) 
5386, rebuschat@web.de

Do 14.02.
15.00 Uhr
„Woi kürt platt“

Gemütliche Runde für Platt-
deutschsprechende und die, 
die es werden wollen
Treffpunkt: Hotel „Stadt
Kassel“, Klosterstr. 42
Info: Gerd Wilkening, 
(05751) 75266, Heinrich 
Edler, (05751) 2488

Sa. 16.02.
15.00 Uhr
Einlass:  ab 14 Uhr
RCV Prunksitzung am
Nachmittag

Ein Feuerwerk der guten 
Laune - 2,5 Stunden Unter-
haltung bei Kaffee, Kuchen u. 
Karneval, siehe S. 6
Eintritt: VVK 9,- € / Nachmit-
tagskasse 11,- €
VVK: Photo-Struck, Lottoan-
nahmestelle im Marktkauf 
Rinteln, www.rinteln-helau.de 
Ort: Brückentorsaal, Rinteln
Info: Sebastian Westphal, 
(05751) 959498,
www.rinteln-helau.de

Sa 16.02.
18.00 Uhr
Theaterabend: „Das Hohe 
Lied der Liebe“

Besonderer Theaterabend 
zum Valentin. Siehe S. 6
Eintritt: 10,- €
Ort: St. Nikolai-Kirche Rinteln
Info + Tickets: (05751) 3250

So 17.02. 

15.00 Uhr
Kinderkarneval

Kinderprunksitzung mit Kin-
derentertainer Christian Hü-
ser, Kinderschminken, RCV-
Gardetanz, Tanzmariechen, 
siehe S. 6
Eintritt: Kinder frei, Erw. 6,- €, 
Karten sind ausschließlich an 
der TK erhältlich.
Ort: Brückentorsaal, Rinteln 
Info: Sebastian Westphal, 
(05751) 959498,
www.rinteln-helau.de

So 17.02.

17.00 Uhr
Alte Druckerei:
Poetry & Musik

Ein kleiner Ableger des Poe-
try-Slam am Gymnasium Er-
nestinum. Ohne Wettbewerbs-
Charakter, dafür in der in-
spirierenden Atmosphäre der 
Ausstellung „Lost Places“, 
tragen Jugendliche (Laura 
Erkel, Maja Aechter-Künneke, 
Henning Netzel, Pia-Sophie 
Weidner, Christin Hansen, Mi-
randa Homberg) eigene Texte 
vor. Begleitet werden sie von 
Niklas Siepe am Klavier.
Ort: Projektgalerie Alte Dru-
ckerei, Bäckerstr. 42, Rinteln
Info: (05754) 342972, www.
projektgalerie-rinteln.de

So 17.02. 

17.00 Uhr
Sonntags im Prinzenhof -
Kultur zur Teezeit

„Romeo und Julia“, siehe 
S. 7 
Eintritt: 12,- € inkl. Kaffee/
Tee/Gebäck/Erfrischungsge-
tränke in der Pause
VVK: Schaumburger Zeitung, 
Kulturring Rinteln
Info: Kulturring Rinteln e.V., 
(05751) 2229,
kuri-rinteln@t-online.de

Sa 23.02.
9.30 Uhr
Autohaus Buddensiek:
Vorstellung SEAT Tarraco
Siehe S. 19
Ort: Autohaus Buddensiek, 
Konrad-Adenauer-Str. 43, 
Rinteln
Info: (05751) 76680 

Sa 23.02.
20.00 Uhr
Einlass: ab 19.00 Uhr
Große RCV Prunksitzung 
Karnevalsparty mit großar-
tigem Programm, siehe S. 6
Eintritt: VVK 16,- € / AK 18,- € 
VVK: Photo-Struck, Lottoan-
nahmestelle im Marktkauf 
Rinteln, www.rinteln-helau.de
Ort: Brückentorsaal Rinteln
Info: Sebastian Westphal, 
(05751) 959498,
www.rinteln-helau.de

So 24.02.
17.00 Uhr
Gospelkonzert
Siehe S. 12
Eintritt: frei
Ort: St. Nikolai-Kirche Rinteln

Mo 25.02.
19.00 Uhr
Workshop: Sexuelle Gewalt
Wo beginnt sie und wie defi -
nieren wir sie? Siehe S. 18
Kosten: 15,- €
Ort: Beratungspraxis-Stups, 
Bruchwiesenweg 5, Rinteln
Info+ Anm.: (05751) 
964774, 0163 / 2433819

Vorschau:
7.4.
Rinteln mobil /
verkaufsoffener Sonntag
28.4.
23. Rintelner Oldtimer-
Weserberglandfahrt
3.-6.5.
Rintelner Maimesse
5.5.
Verkaufsoffener Sonntag

Friseur in der Altstadt

Hier fi nden Sie uns:H rrr fififi dd nnn SSSS ee e :::HiHiHiererer fififinnndedededennn n SiSiSiSiieee e e unununununns:s:s:ss
Brennerstr. 43 | 31737 Rinteln

Telefon 05751 / 95 89 58

FriseurFriseur nin derder AltstadtAltstadt
Schönes Haar macht Freude! 

90

IDENTICA BIESEMEIER FRANK SCHILD GMBH

IDENTICA BIESEMEIER FRANK SCHILD GMBH
Im Emerten 2 - 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 52 94
www.identica-biesemeier.de

Bei einem Wildunfall sitzt der Schock tief.

Wir helfen Ihnen! Beim Abschleppen 
und Reparieren. Egal, ob Karosserie 
oder Lack: Wir setzen alles zuverlässig 
wieder instand. Und halten Sie mit einem 
Ersatzfahrzeug mobil.
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Kochkater · Rintelner Kochschule · Brennerstraße 20 · 31737 Rinteln
www.kochkater.de · info@kochkater.de · Tel.: 05 75 1/17 98-0 (Waldkater)

Jetzt Rintelner Kochschule buchen – Spaß und Leidenschaft am Kochen.
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.kochkater.de

Bei uns wird Kochen zum Erlebn
is!

1201140_Kochkater_AZ_92_65.indd   1 16.02.12   12:30

Öffnungszeiten: 
Mi – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 22.00 Uhr
Sa 11.30 – 23.00 Uhr
So 11.00 – 22.00 Uhr
mit durchgehend warmer Küche

RESTAURANT

ZUM
KROATEN

 

Kroatische Spezialiäten

Valentinstag 14.02.2019Valentinstag 14.02.2019
3-Gänge-Menü inkl. Aperitif

Suppe - Hauptgericht - Dessert
1 Flasche Rotwein

für 2 Personen nur 59,90 €
Wir bitten um Reservierung

Inh. I. Gaspar
Mittelstr. 1a

31737 Rinteln-Exten
Tel. 05751 / 3540

Rezept-Tipp zum Karneval:
Matjes nach Hausfrauenart 
Salz- und mineralstoffhaltige Gerichte mit Hering oder Mat-

jes sind die ideale Grundlage für ausgiebiges Feiern und ma-

chen auch am berühmt-berüchtigten „Tag danach“ wieder 

munter. 

Zutaten für 4 Personen: 

8 Matjesfi lets à 50 g 
2 Zwiebeln 
1 säuerlicher Apfel 
1 Gewürzgurke 
200 g Sahne 
150 g saure Sahne 
50 g Mayonnaise 
1 Bund Dill 
schwarzer Pfeffer aus der Mühle 

Zubereitung (ca. 20 Minuten): 

1. Wenn die Matjesfi lets sehr 
salzig sind, kurz unter kaltem 
Wasser abspülen. Auf Küchen-

krepp abtropfen lassen und dann in Stücke schneiden. Milde Filets 
so wie sie sind verarbeiten. 
2. Zwiebeln abziehen und in Ringe schneiden. Apfel waschen, vier-
teln und entkernen. Apfelschnitze nochmal längs halbieren und 
dann quer in Scheibchen schneiden. Gewürzgurke in kleine Würfel 
schneiden. 
3. Sahne, saure Sahne und Mayonnaise glattrühren. Mit den vor-
bereiteten Zutaten vermengen und alles mit Pfeffer würzen. Am 
besten einige Stunden oder über Nacht im Kühlschrank durchzie-
hen lassen. 
4. Vor dem Servieren Dill fein schneiden und über den angemach-
ten Matjes streuen. Dazu passen Pellkartoffeln. 

Rezept-Tipp „Leichtgewicht“:
Kabeljau auf
Ingwer-Pfannengemüse 
Gute Vorsätze? Zu viel Speck auf den Rippen? Dass das Ab-

bauen überfl üssiger Pfunde mit leichten Gerichten richtig 

lecker sein kann, zeigt dieses Rezept mit nur 353 kcal pro 

Portion.

Zutaten für 2 Personen: 

2 Portionen Kabeljaufi let (frisch oder aufgetaut)
250 g Möhren 
1 Bund Frühlingszwiebeln 
1 rote Spitzpaprika 
20 g frischer Ingwer 
Salz, Pfeffer 
Saft von ½ Limette 
3 EL Öl Zucker 
100 ml Gemüsebrühe etwas Petersilie

Zubereitung (ca. 25 Minuten): 

1. Die geschälten Möhren in dünne, lange Stifte schneiden oder – 
noch einfacher – mit einem Sparschäler feine Streifen abschälen. 
Das obere dunkelgrüne Drittel der Frühlingszwiebeln abschneiden, 
die Paprika in feine Streifen schneiden und den frischen Ingwer 
würfeln. 
2. Nun die Kabeljaufi lets von beiden Seiten mit Salz, Pfeffer und 
etwas Limettensaft würzen, 2 EL Öl in einem kleinen Bräter er-
hitzen und den Kabeljau von beiden Seiten jeweils 4-5 Minuten 
braten. Das zarte Kabeljaufl eisch zerfällt leicht in der Pfanne, des-
halb wenden Sie das Kabeljaufi let nur einmal und geben Sie zu-
vor etwas Limettensaft in die Pfanne, das macht das Fischfl eisch 
etwas fester. 
3. Den Kabeljau aus dem Bräter nehmen und warm halten, das 
restliche Öl darin erhitzen und Ingwer, Möhren und Paprika dar-
in kurz anbraten. Dann die Frühlingszwiebeln zugeben und weich 
dünsten, mit Salz und Zucker würzen. Die Brühe zugeben, aufko-
chen und alles 5 Minuten mit aufgelegtem Deckel garen. 
4. Die Kabeljaufi lets auf dem Gemüse mit etwas gehackter Peter-
silie bestreut servieren.

Viel Spaß beim Zubereiten und Genießen!

(Fotos, Rezepte: © Deutsche See Fischmanufaktur) 

Familie Wächter  •  Zum Breidingsberg 7  •  32699 Extertal
Tel. 05754 / 209  •  www.hausbreiding.de

Ihre Feier auf
unserem Saal

bis 150 Personen 
schon ab

39,90 € p.P.

Feiern bis
50 Personen im 

Wintergarten mit 
Panoramablick!
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LIEBELT � MÜSING � BERNDT � GROSSKELWING � JAKOBSOHN � DITTMER

Kompetente Beratung durch RA‘in Frau Niemann
und RA Herrn Keller 

Sülbecker Weg 1 • 31683 Obernkirchen
Bürostunden: Mo. bis Fr. 10.00-16.00 Uhr

Nur nach Terminvereinbarung!
Tel. 05724 / 9 58 92 41 • Fax 05724 / 9 58 92 42

info@dmb-schaumburg.de • www.dmb-hannover.de

Deutscher Mieterbund
Hannover e.V.

Jetzt auch in Soltau!

Recht wird Recht!
DMB Mitglieder
wissen mehr!

Mietrecht – was Mieter wissen sollten
Von Reinold von Thadden, Leitung der Rechtsabteilung, Deutscher Mieterbund Hannover e.V. (DMB)              
Immer wieder kommt es zu vermeidbaren Streitigkeiten zwischen Mietern und Vermietern, 

weil Mieter ihre Rechte und Pfl ichten nicht ausreichend kennen. 

Nachfolgend die Tipps des DMB 
zu häufi g strittigen Themen: 

Vögel füttern erlaubt

Vögel im Winter zu füttern, hat 
eine lange Tradition in Deutsch-
land. Mieter haben grundsätz-
lich das Recht, auf der Außen-
fensterbank oder auf dem Bal-
kon Futterglocken aufzuhängen 
und Vogelfutter auszustreuen.
Diesen tierischen Dienst kann 
der Vermieter nicht verbieten. 
Mit dem Füttern von Finken, 
Rotkehlchen und Co. sollte al-
lerdings gewartet werden, bis 
es Schnee und Frost gibt. Auch 
das Aufstellen eines Vogelhäus-
chens ist heute weit verbreitet 
und kann Mietern nicht ver-
wehrt werden.

Vogelkot auf Balkon und Terras-
se ist nicht zu vermeiden, somit 
kein vertragswidriger Zustand 
und berechtigt nicht zu einer 
Mietminderung. Das gilt auch 
dann, wenn Nachbarn die Vögel 
„anlocken“ durch Füttern und 
das Aufstellen von Wassergefä-
ßen, entschied das Landgericht 
Berlin (65 S 540/09).

Die Berliner Richter erklärten, 
das Füttern von Vögeln sei so-
zialadäquat und weit verbreitet, 
überschreite nicht die Gren-
zen des vertragsgemäßen Ge-
brauchs und sei damit erlaubt. 
Etwas anderes könnte nur gel-
ten, wenn es zu unverhältnis-
mäßig starken Verschmutzun-
gen komme oder zu gesundheit-
lich bedenklichen Folgen durch 
die Verunreinigungen. Dies sei 
dann denkbar, wenn Tauben ge-
füttert würden.

Unzulässige
Pauschalen &
Gebühren

Nach dem so genannten Bestel-
lerprinzip bei der Wohnungsver-
mittlung muss grundsätzlich der 
Auftraggeber den Makler bezah-
len, also in der Regel der Ver-
mieter. Dieser Grundsatz kann 
von Maklern oder Vermietern 
auch nicht durch irgendwelche 
Pauschalen oder Gebühren um-
gangen werden. 
Nach dem Wohnungsvermitt-
lungsgesetz dürfen Makler von 
Wohnungsinteressenten keine 
Gebühren oder Zahlungen für 
die Besichtigung einer Woh-
nung verlangen, entschied 
das Landgericht Stuttgart (38 
O 73/15 KfH). Ein Stuttgar-

ter Makler forderte von allen 
Wohnungsinteressenten für die 
Durchführung einer Wohnungs-
besichtigung zwischen 35 und 
50 Euro. Das Gericht erklärte, 
es dürften keine Einschreibge-
bühren, Auslagen, Erstattungen 
oder sonstige Nebenentgelte 
zusätzlich zur Provision gefor-
dert werden. Die Provision aber 
müsse der Vermieter zahlen, er 
habe dem Makler die Wohnung 
„an die Hand“ gegeben und erst 
dann sei der erste Kontakt mit 

dem Mieter zustande gekom-
men. 
Auch eine Formularklausel im 
Mietvertrag, nach der der neu 
einziehende Mieter verpfl ichtet 
sein soll, eine Mieterwechsel-
pauschale an die Hausverwal-
tung zu zahlen, ist unwirksam. 
Das Amtsgericht Münster (55 
C 1325/15) erklärte, durch die 
verlangte Pauschale würden die 
Kosten der Verwaltungstätigkeit 
auf den Mieter abgewälzt wer-
den. Die Hausverwaltung werde 
aber letztlich von der Vermie-
terin beauftragt, Mietverträge 
abzuschließen und sich um 
Änderungen zu kümmern. Dafür 
erhalte die Hausverwaltung eine 
Vergütung seitens der Vermie-
terin. Verlangt die Verwaltung 
jetzt noch eine Mieterwechsel-
pauschale von dem einziehen-
den Mieter, dann stelle sie die 
Kosten praktisch doppelt in 
Rechnung.
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Baumschule
& Garten-& Garten-
gestaltunggestaltung

llleleleleeeeeele

Baumfällungen mit Baumfällungen mit 
WurzelentfernungWurzelentfernung

Hecken-, Baum-Hecken-, Baum-
 und Strauchschnitt

WattenbergWattenberg
MeisterbetriebMeisterbetrieb

31737 Rinteln-Exten31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88

· Fachliche Beratung· Fachliche Beratung
· Gartengestaltung· Gartengestaltung
· Grundstückspfl ege· Grundstückspfl ege

Jacobs &
Gette oHG

Bernhard Jakobs u. Valerij Gette

Garten- und Landschaftsbau
Rinteln ∙ Krankenhagen

� Teichanlagen

�  Rasen- und

Gartenpfl ege

�  Schneiden von Hecken 

und Sträuchern

� Pfl asterarbeiten

� Zaunbau

� Winterdienst

Extertalstr. 25 a • 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 92 46 396
Mobil 0175 - 82 450 66

Baggerunternehmen

- Loose -
Abbruch-, Kanalisations-, Pfl aster- und Erdarbeiten
Stoevesandtstr. 29 • 31737 Rinteln • Tel. 7230

Alte Heerstr. 4 • 31737 Rinteln-Deckbergen
Fax 05152/527681 • www.kemna-gala.de

Von wegen nichts zu tun:
Gartentipps für den Winter
Im Winter gibt es im Garten nichts zu tun. Könnte man meinen. Doch Gartenbesitzer und Gartenexperten wissen es besser.

Lilien werden am besten an einem milden Wintertag gepfl anzt: So auch 
die Türkenbund-Lilien. Ihre zurückgedrehten Blätter erinnern an einen 
türkischen Turban. © fl uwel.de

Jetzt ist Zeit fürs Planen, sogar 
fürs Pfl anzen und für die Pfl ege 
der Besucher im Garten: 

=> Gartenplanung 

Im Winter gibt es wenig im Gar-
ten zu tun. Dies bietet beste 
Voraussetzungen, um sich noch 
rechtzeitig und in aller Ruhe 
Gedanken über die Gartenpla-
nung zu machen. Bei umfang-
reichen Planungen wie der Neu- 
oder Umgestaltung des Gartens 
können Fachleute aus dem Gar-
ten- und Landschaftsbau wei-
terhelfen. Achtung: Sobald die 
Pfl anzzeit beginnt, haben die 
Spezialisten aus dem grünen 
Bereich viel zu tun. Deshalb ist 
es empfehlenswert, sich mög-
lichst früh mit ihnen in Verbin-
dung zu setzen. (BGL) 

=> Bachlauf: Auch für Gärten 

ohne Hang 

Apropos Gartenplanung: Auch 
in Gärten ohne natürliche Hang-
lage können Bäche integriert 
werden. „Schon bei minimalem 
Gefälle ist Wasser in Bewe-
gung“, erklärt Max Hohenschlä-
ger, Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau (BGL) e.V.. „Schon ein bis 
zwei Prozent Neigung reichen 
aus. Eine integrierte Pumpe 
unterstützt bei Bedarf den na-
türlichen Fluss.“ Runde Steine 
sind für das Gewässerbett zu 
empfehlen, denn sie bieten nur 
wenig Widerstand und beein-
fl ussen die Fließgeschwindig-
keit kaum. Die dabei entstehen-
den sanften Wasserbewegungen 
schaffen eine belebende Atmo-
sphäre. Wird ein stärker fl ießen-
der Bach gewünscht, können 
Landschaftsgärtner die Topo-
grafi e des Gartens entsprechend 
modellieren. (BGL) 

=> Gartenvögel haben auch im 

Winter mächtig Durst 

Wasser zum Trinken brauchen 
Vögel vor allem in der hoch-
sommerlichen Hitze, könnte 
man meinen. Das stimmt auch, 
aber nicht nur: Im Sommer er-
nähren sich viele Gartenvögel 
von frischen Früchten, Insekten 
und Raupen und nehmen dabei 
gleichzeitig einen Großteil ih-
res Flüssigkeitsbedarfs auf. In 
der kalten Jahreszeit ist dieses 

wichtige Feuchtfutter hinge-
gen meist nicht verfügbar. Mit 
Körnerfutter, fettummantelten 
Haferfl ocken und Beeren aus 
Menschenhand, versorgen sich 
die Vögel nun hauptsächlich 
mit trockener Nahrung. Umso 
wichtiger ist es, dass es Wasser-
stellen gibt, an denen sie ihren 
Durst löschen können. (Welzho-
fer)
=> Blütenhecken pfl anzen 

Die beste Pfl anzzeit für Gehölze 

ist von Oktober bis März. Con-
tainerpfl anzen - also solche, die 
im Topf gezogen wurden - kön-
nen aber auch in den anderen 
Monaten gesetzt werden. Wer 
eine besonders schnellwach-
sende Blütenhecke als Sicht-
schutz möchte, sollte Gehölze 
wie Sal-Weide (Salix caprea) 
oder Geißblatt (Lonicera) in den 
Pfl anzplan aufnehmen. Soll die 
Hecke die Grundstücksgrenze 
markieren, ist vor der Pfl anzung 
eine Absprache mit dem Nach-
barn sinnvoll. (BGL) 

=> Lilien im Winter pfl anzen 

Die Blumenzwiebeln von Früh-
blühern wie Tulpen und Narzis-
sen kamen bereits im Herbst in 
den Boden, die der nicht win-
terharten Sommerblüher wie 
Dahlien und Zantedeschia wer-
den dagegen erst im Frühling 
gesetzt, wenn die Frostgefahr 
gebannt ist. Dass Lilien schon 
jetzt in die Erde sollten, weiß 
Carlos van der Veek, Blumen-
zwiebelexperte aus den Nieder-
landen: „Anders als die meisten 
Gartenbesitzer glauben, sollten 
die Zwiebeln von Lilien nicht 
erst im Frühsommer, sondern 
schon ab Mitte Januar in den 
Boden. „Lilien haben nackte 
Zwiebeln. Das bedeutet, sie be-
sitzen keine schützende Außen-
haut“, erklärt er. „Sie trocknen 
an der Luft schnell aus und kön-
nen nur mit großem Aufwand 
richtig gelagert werden. Deswe-
gen sollten sie so früh wie mög-
lich gepfl anzt werden - am bes-
ten noch im Winter. Im Boden 
sind sie optimal aufgehoben 
und können im Frühjahr direkt 
wurzeln. Da sie winterhart sind, 
machen ihnen auch Minustem-
peraturen nichts aus.“ (fl uwel.
de)



29

BAUEN & WOHNEN � � � �

SF
Fensterbau

Haustürenbau
Sonderelemente

Tischlerei
Holz · Kunststoff

 Sievert
Fensterbau

Fensterbau · Haustürenbau
Sonderelemente

www.sievert-fensterbau.de
info@sievert-fensterbau.de

Uchtdorfer Str. 13 • 31737 Rinteln

Tel. 05751 - 29 08

KAP Möbel Markt Rinteln
Auswahl total auf 3.000 m2

Öffnungszeit: Mo. - Fr. von 10-18 Uhr, Sa. von 10-16 Uhr
KAP Möbel-Großhandels GmbH · Industriegebiet Süd
Braastraße 27 · 31737 Rinteln · Tel. 05751 - 968 27 12

WWW.KAP-MÖBEL.DE

„Möbel von A - Z“
Sofort lieferbar – ohne Wartezeit

Mach’n Schnapp bei KAP!

Einrichtungsmesse „immcologne“: 
Die Trends bei den Formen, Stoffen, Farben, Materialien
„Wohnen ist Lifestyle“ – so fasst die Trendanalystin des Verbandes der Deutschen Möbelindustrie e. V. Ursula Geismann die 

aktuellen Wohntrends anlässlich der Möbel- und Einrichtungsmesse „immCologne 2019“ zusammen.

Entwürfe in Anlehnung an das 
„Mitte des Jahrhundert-De-
signs“ der 1940er bis 1960er 
Jahre bleiben. Ihre Formenspra-
che ist eher zierlich und leicht. 
Kleinere Möbel sind weiterhin 
beliebt. Der Retrotrend geht 
aber weiter und die 1970er 
Jahre blitzen schon hier und da 
durch. 

Modulare Sofaelemente &

Opas Ohrensessel 

Bei den Bezugsstoffen für 
Polstermöbel ist ein breites 
Angebot an Naturfasern zu er-
kennen. Cord und Samt spie-
len weiterhin eine große Rolle. 
Auffällig ist das große Angebot 
modularer Sofaelemente. Trag-
bare Einzelstücke können zu 
einem „ganzen“ Polstermöbel 
immer so zusammengestellt 
werden, wie man sie gerade 
braucht. Opas Ohrensessel wird 
neu interpretiert, als Einigeln-
Polstersessel mit schützendem 
Halt. Übrigens nicht nur für das 
private Wohnen, sondern auch 
für den Arbeitsplatz im Home-
Offi ce oder Büro.

Das Wohnen zeigt sich

farbenfroh 

Bei den Bezugsstoffen bleibt 
das blaue Farbspektrum von 
Europablau über Hellblau, Tür-
kis zu Petrol weiterhin beliebt. 
Blau steht neben seinen klas-
sischen Bedeutungen wie Har-
monie und Beruhigung auch 
für Reinheit und immer mehr 
für ein plastikfreies Meer. Das 
sanfte Olivgrün bleibt ebenfalls, 
denn es steht für Natürlichkeit, 
Frühling, Hoffnung, Gesundheit 
und Natur. 
Pantone hat „Living Coral“, ei-
nen lebensbejahenden Orange-

Ton, als Farbe des Jahres 2019 
ausgerufen. „Living Coral“ ist 
appetitanregend in jeder Hin-
sicht, steht für den Wunsch 
nach intensiven Erfahrungen. 
Die 1970er lassen grüßen. Ins-
gesamt zeigt sich das Wohnen 
deutlich farbenfroh.

Linoleum kommt zurück

Linoleum kommt als ausgespro-
chen natürliches Material zu-
rück. Das aus Leinöl, Korkmehl 
und Jutegewebe bestehende 
und 160 Jahre alte Material 
war ursprünglich als elastischer 
Fußbodenbelag gedacht und 
fi ndet auch hier heute noch Ver-
wendung. Die Möbelindustrie 
zeigt den robusten und ökolo-
gischen Werkstoff als Tischplat-
te, Sideboardfront oder Intarsie 
im Sekretär. Linoleum ist vor 

allem ein ökologisches und 
wohngesundes Material.

Am Anfang einer

Holz-Renaissance

Massivholz wird seine Stellung 
noch einmal ausbauen. Wir 
sind am Anfang einer Holz-
Renaissance. Die Entwürfe von 
Tischen, Schränken oder Side-
boards sind dabei fi ligran und 
elegant und weg von der Rusti-
kalität vergangener Zeiten. Ei-
che bleibt Bestseller, aber auch 
Nussbaum und Kirsche halten 

ihre Stellung. Holz wird im 
Frontenbereich als Furnier auch 
gerne mit anderen natürlichen 
Materialien wie Glas und Metall 
kombiniert. 

Billig aussehen kommt nicht an

Generell werden Möbel in al-
len Preisklassen optisch hoch-
wertiger. Möbel, die wie auch 
immer „billig“ aussehen, er-
reichen in Zukunft keine gute 
Marktperformance mehr.
(Quelle: Verband der deutschen 
Möbelindustrie e.V.)

© ImmCologne/bellus
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Jörg Hausmann Metallbau
Staatl. gepr. Metallbautechniker

und Metallbaumeister
Im kleinen Löök 2b · 31737 Rinteln

Tel. 05751 / 3186 · Fax 05751 / 42505
E-Mail: metallhausmann@yahoo.de
www.joerg-hausmann-metallbau.de

Kein Balkon?
zu klein? undicht? hässlich?

Balkon undicht? Wir lösen
das Problem mit unserem 

rechtlich-geschützten
Balkonabdichtungssystem!

Trockenbau / Wärmedämmtechnik
Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.
(05751) 70 53 606(05751) 70 53 606
www.rwbau.com

Heizung • Sanitär
Energieberatung • Solaranlagen
31737 Rinteln-Möllenbeck
Apfelkamp 2a · Tel. 05751 / 24 55
www.wieggrebe-gmbh.de

Wir beraten Sie gern:
� Heizung
� Sanitär
� Klempnerei
� Notdienst
� Solaranlagen
� Kundendienst
�  Altersgerechte

Badezimmer

n

25

Landhausdielen · Vinyl-Designböden · Laminat
Massivparkett · Kork · Bambus · Rollos · Plisseees

Jalousien · Teppich · Tapeten · Lacke · Öle
Pfl egemittel · Schleifen - auch staubfrei

Verkauf und Verlegung

Im Allerfeld 6
31702 Vornhagen Gewerbegebiet
direkt an der B 65
Telefon 05721 - 1385
www.parkett-studio.com

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00-12.30 und 14.30-17.00 Uhr
Sa. 10.00-12.00 Uhr und nach Terminabsprache
Mi. nachmittags geschlossen

Wir freuen uns auf Sie!

Das sind die Trends: 
Einblicke in Deutschlands 
Bäder
Was heute gefragt 

ist, um morgen(s) 

im eigenen Bad zu-

frieden in den Tag 

durchzustarten? 

Meistgewünscht und 
damit Spitzenreiter in 
Sachen Ausstattung 
ist die bodengleiche 
Walk-in-Dusche, ganz 
ohne Stufen angenehm 
begehbar. Auf Rang 
zwei der Wünsche liegt 
die Doppelwaschtisch-
anlage mit einer Mindestbreite von 1,20 Metern – und damit ge-
nügend Platz für Zahnpfl ege, Rasur oder Kosmetik im Duett. Die 
freistehende Badewanne rangiert in der Gunst der Endverbraucher 
kurz dahinter, gefolgt vom hygienischen Dusch-WC auf Platz vier 
und farbigen Armaturen, die neue Akzente setzen, beispielsweise 
in Schwarz, Matt oder Kupfer. Sie nehmen bei den am meisten 
nachgefragten Ausstattungsoptionen, das geht aus dem aktuellen 
Trendbarometer von Elements (www.elements-show.de) hervor, in 
der Hitliste Rang fünf ein. 

Wellness-Oase und Barrierefreiheit kein Widerspruch
Dabei schließen sich Wellness-Oase und Barrierefreiheit keines-
wegs aus. 
Während die Altersgruppe der 20- bis 50-Jährigen eher das kom-
fortable Wellnessbad favorisiert, in das die große begehbare Du-
sche mit Dampffunktion, Doppelwaschtisch, frei im Raum stehen-
der Badewanne, Infrarotkabine und Whirlpools mit einziehen, liegt 
bei „50 plus“ das barrierefreie Bad hoch im Kurs. Darin: die be-
fahrbare Dusche als Vorsorgemaßnahme für später, ohne klassische 
Badewanne, dafür mit unterfahrbarem Waschtisch und Dusch-WC. 
Bei den Materialien werden heute sehr häufi g Keramik, Beton und 
Holz miteinander kombiniert. Künftig geben Holz, Naturstein wie 
Marmor und Keramik, aber auch weiterhin die Betonoptik in den 
Bädern den Ton an. Wer neu baut, setzt immer häufi ger auf boden-
tiefe Fenster – ausreichend Tageslicht ist im Bad schließlich das 
A und O.

Bad als Wohnraum und häufi g nah am Schlafzimmer
Und noch eine Tendenz ist erkennbar: Die Bäder werden immer 
größer, haben im Durchschnitt heute bereits eine Fläche von über 
zehn Quadratmetern. Die Kunden legen mehr Wert auf Lebensqua-
lität und sind somit bereit, auch etwas mehr Geld zu investieren. 
Das verschachtelte Bad wird heute kaum noch geplant, in immer 
mehr Neubauten aber werden die Bäder mit dem Schlafzimmer 
verbunden. Das Bad von heute ist Teil des Wohnraums, in dem man 
Morgen für Morgen (und natürlich auch tagsüber wie abends) den 
Komfort mit allen Sinnen genießt.

Die wirtschaftliche Alternative:
Laminat 2.0 
Vor 20 Jahren war der Bodenbelag Laminat vielfach deutlich 

schlechter als sein Ruf – heute ist die Qualität nicht mehr 

vergleichbar mit den Produkten der 90er Jahre. 

Viele Verbraucher, die heute 
eine Renovierung planen, haben 
allerdings nur Erfahrung mit 
den Produkten in schlechterer 
Qualität, die millionenfach in 
Baumärkten und Möbelhäusern 
verkauft wurden. Ihr Urteil: La-
minat ist kalt. Laminat ist laut. 
Laminat ist feuchteempfi nd-
lich. Der technische Fortschritt 
hat aber auch bei Laminat nicht 
Halt gemacht! Wer vergleicht 
heute auch schon einen Neuwa-
gen mit einem Youngtimer?
In über 20 Jahren wurde Lami-
natboden kontinuierlich verbes-
sert und so zum meistverkauf-
ten Hartbodenbelag der Welt 
– aus gutem Grund:
Denn noch immer ist Laminat 
der Inbegriff für einen preis-
werten, strapazierfähigen und 
pfl egeleichten Fußboden, der 
auch noch gut aussieht. Fühl-
bare Strukturen lassen heute 
die Oberfl äche täuschend echt 
wie Holz wirken. Sie sorgen 

durch das entstehende Luftpol-
ster zudem für ein angenehmes 
Barfuß-Klima. Großformatige 
Dielen mit authentischen Deko-
ren sind im verlegten Zustand 
selbst von Fachleuten kaum von 
echtem Parkett zu unterschei-
den.
Neue Materialkerne aus Quali-
täts-HDF mit geringsten Quell-
werten in Kombination mit 
abdichtenden Klicksystemen 
erlauben sogar den Einsatz in 
Feuchträumen. Perfekte Klick-
systeme für die schwimmende 
Verlegung begeistern Hobby-
handwerker und Profi s gleicher-
maßen. Und nicht zuletzt: La-
minat ist ein durch und durch 
ökologisches Produkt: Holzspä-
ne, Papier, Korund und Mela-
minharz sind die Bestandteile, 
für eine lange Lebensdauer im 
wohngesunden Umfeld zum at-
traktiven Preis.
Die Premiumprodukte von Mei-
ster (www.meister.com) haben 
mit der sogenannten Diamond-
Pro-Oberfl äche einen zusätz-
lichen Schutz vor Mikrokratzern 
und Verschleiß. Das AquaSafe-
System sorgt für Feuchteschutz 
in Bad und Küche. Die Antista-
tic-Ausstattung reduziert die 
Entstehung von Reibungselek-
trizität an Personen und schützt 
somit vor vielen Entladungen.

Foto: Meister/akz-o
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15% Rabatt

G.Kleine
·Terrassendächer
·Tore ·Markisen
·Fenster ·Türen
·Reparaturen

Bahnhofstraße 40
32457 Porta Westfalica

Telefon 0 57 51 / 88 06
Fax 0 57 51 / 98 25 15

www.bauelemente-kleine.deSie finden uns auch im Internet:

bis zum 15. März auf 
alle Klaiber Markisen!

Am Stumpfen Turm 1 · 31737 Rinteln

 05751
89 11 777

Inh. Jens Selzer & Detlef Henze GbR

05751
89 11 778

Meisterbetrieb

Schultheiß Haustechnik GmbH
Brennerstraße 43
31737 Rinteln
www.schultheiss-bad-heizung.de
Tel. 0 57 51 / 28 91

Informieren Sie sich in ungezwungener Atmosphäre über alle Heizarten und Neuheiten.
Profi tieren Sie von unserem Know-how, Service und jahrelangen Erfahrungen im Bereich 
Energiesparen. Wir erarbeiten die bestmögliche Lösung für Sie. Lassen Sie sich von uns 
beraten - auch über staatliche Förderungen.
Besuchen Sie auch unser Bäderstudio in der Brennerstraße 6, direkt gegenüber. Wir haben 
während der Infotage für Sie geöff net!

Durch moderne Heizkamine, Kamin- und Kachelöfen sowie 

Pelletöfen lassen sich steigende Heizkosten entscheidend 

senken. Insgesamt führt diese Entwicklung bei immer mehr 

Verbrauchern zu einem Umdenken. 

High-Tech Schornstein:
Flexibilität, Unabhängigkeit & 
Sicherheit

In Ergänzung zur bestehenden 
Zentralheizung helfen Holzfeu-
erstätten dabei, deren Energie-
verbrauch zu reduzieren und 
sorgen ganz nebenbei durch ein 
knisterndes Kaminfeuer für eine 
gemütliche Wohnatmosphäre 
sowie ein angenehmes Raum-
klima.

Flexibler Schornstein bringt das 
Haus in Form
Ein keramisches Luft-Abgas-
Schornsteinsystem (LAS) bietet 
in Kombination mit einer Holz-
feuerstätte optimale Vorausset-
zungen. Es kann als abgasfüh-
rendes Bauteil mit Kamin- oder 
Kachelofen betrieben, in der 
Übergangszeit als Holzheizung 
eingesetzt, die Haushaltskasse 
fi nanziell spürbar entlasten. 
Flexible Schornsteinanschlüs-
se steigern zudem nicht nur 

den Immobilienwert, sondern 
schaffen auch Unabhängigkeit 
beim Heizen, indem sie je nach 
Haustyp oder Wohnung nach-
trägliche energetische Moderni-
sierungen bzw. Veränderungen 
ermöglichen. Bei der Planung 
empfi ehlt es sich frühzeitig mit 
dem Ofenfachhandel bzw. Ofen-
bauer und dem örtlichen, be-
vollmächtigten Bezirksschorn-
steinfeger zu sprechen.

CO2-neutrale Festbrennstoffe 
liegen im Trend
Der Vorteil zukunftssicherer 
Feuerstätten liegt in der Nut-
zung fester, umweltfreundlicher 
Brennstoffe. Bezogen auf ihren 
Heizwert sind CO2-neutrale 
Festbrennstoffe wie Scheitholz, 
Holzpellets und Holzbriketts oft 
deutlich günstiger als Heizöl 
und Erdgas. Während Öl und 
Gas importiert werden müssen, 
steht der heimische, erneuer-
bare Energieträger Holz zeit-
lich unbegrenzt und in ausrei-
chender Menge zur Verfügung. 
Egal, ob der Strom mal länger 
ausfällt, die Wärmepumpe an 
besonders kalten Tagen nicht 
den gewünschten Wirkungs-
grad erzielt oder bei einem stö-
rungsbedingten Heizungsaus-
fall keine Hilfe erreichbar ist. 
Mit diesem zukunftsorientierten 

Holz-Heizkonzept ist man stets 
fl exibel und immer auf der si-
cheren Seite.

Online-Wissen über Schorn-
stein- und Haustechnik
Ein kritischer Blick auf die Hei-
zung und Warmwasseraufberei-
tung kann für jeden Bauherrn 
lohnenswert sein, da die Ener-
gieerzeugung mittlerweile Kos-
tentreiber Nummer eins ist und 
oft hohe Einsparpotenziale be-
stehen. Ein passender Schorn-
stein kann dabei Flexibilität, 
Unabhängigkeit und Sicherheit 
bieten. Das Multifunktionsbau-
teil bringt Energiesparhäusern 
spürbare Vorteile beim Heizen, 

Kachelspeicherofen und Keramik-Schornstein bieten ein hohes Maß an 
Versorgungssicherheit. © IPS/Biofi re/trd/akz-o

als auch bei der komfortablen 
Integration moderner Gebäude-
technik. 
Um welche Bauteile und Gerä-
te es sich dabei genau handelt 
und auf was dabei zu achten ist, 
zeigt ab sofort, das Systemhaus 
der Initiative Pro Schornstein e. 
V. (IPS) im Internet unter www.
proschornstein.de. Es handelt 
sich dabei um eine zweistufi ge 
Online-Haus-Animation. Man 
kann sich damit durch die Pla-
nung eines Gebäudes klicken 
und über technische Erweite-
rungen für mehr Wohnkomfort 
sowie über energetische Opti-
mierungsmaßnahmen digital 
informieren.

© IPS/trd/akz-o
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Fahrzeugteile · KFZ-MeisterwerkstattFahrzeugteile · KFZ-Meisterwerkstatt
Klimaanlagen-Service · ReifendienstKlimaanlagen-Service · Reifendienst

TÜV & ASUTÜV & ASU

31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d
Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67

Wo andere aufhören, fangen wir erst an...Wo andere aufhören, fangen wir erst an...

� Sandstrahlen (auch mobil)
� Felgenaufbereitung
�  Hochglanzpolieren von 

Alu - VA
�  Lack- & Pulverbeschichtung

Lise-Meitner-Straße 4
31737 Rinteln

Industriegebiet Süd
Tel.: 05751 - 95 70 56

www.wetzel-sandstrahltechnik.de

H.H. WetzelWWeetzzeellWWeetzzeell

Strahlen
de

   Oberfl äc
hen

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Reifen und Felgen
Klimaanlagen • Service
TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

10 Tipps für Winter-Camping
Camping ist eine zunehmend beliebte Alternative zum herkömmlichen Winterurlaub.

Um auch bei Kälte und Schnee 
eine angenehme Reise zu haben 
und um nicht von unliebsamen 
Herausforderungen überrascht 
zu werden, ist eine gründliche 
Vorbereitung wichtig.
Die 10 wichtigsten Tipps:

1. Schön gelegene und gut aus-
gestattete Wintercampingplätze 
in den Alpen sind oft im Voraus 
ausgebucht, deshalb sollten 
sich Camper rechtzeitig um 
eine Reservierung kümmern. In-
teressierte fi nden die Informati-
onen auf PiNCAMP unter www.
pincamp.de, dazu noch Inspira-
tion durch News, Reiseberichte, 
Interviews und Fahrzeug-Tipps.

2. Zwingend notwendig sind 
Winterreifen für das Zugfahr-
zeug und das Wohnmobil. Die 
Profi ltiefe sollte mindestens 4, 

besser aber 5 mm betragen. 
Zudem sollten Schneeketten 
mitgenommen werden. Emp-
fehlenswert ist es ebenfalls, 
schon vor der Urlaubsfahrt das 
Gespann auf einer abgelegenen 
Strecke Probe zu fahren.

3. Der Stellplatz sollte gut ge-
räumt sein. Um bei einem even-
tuellen Auftauen ein Kippen des 
Caravans oder Wohnmobils zu 
vermeiden, sollten ausreichend 
große Bretter unter die Hubstüt-
zen gelegt werden, damit diese 
bei Tauwetter nicht einsinken. 
Auf alle Fälle die Handbremse 
lösen, sobald der Caravan mit 
den Hubstützen fi xiert ist. Beim 
Wohnmobil einen Gang einle-
gen und auch die Handbremse 
lösen - so kann sie nicht fest-
frieren. Schutzhüllen schützen 
Handbremshebel und Aufl auf-
einrichtung gegen Vereisung.

4. Stromkabel so verlegen, dass 
sie nicht vom Schneepfl ug, der 
bei starken Schneefällen die 
Wege freihält, beschädigt wer-
den können.

5. Das Vorzelt für Wintercamper 
schützt nicht nur vor Schnee-
verwehungen, sondern dient 
auch als Lagerplatz für Sport-
geräte und natürlich zum Trock-
nen von Kleidung. Feuchtigkeit 
im Campingfahrzeug wird somit 
vermieden.

6. Darauf achten, dass die Be- 
und Entlüftungsöffnungen nicht 
zuschneien. Zudem Dachluke 
immer einen Spalt offen lassen, 
das verbessert die Luftzirkulati-
on.

7. Solange das Campingfahr-
zeug beheizt wird und sich alle 
Wasservorräte im Inneren befi n-

den, friert nichts ein. Liegt der 
Abwassertank nicht isoliert oder 
beheizt unter dem Camping-
fahrzeug, Ablasshahn geöffnet 
lassen und das Wasser direkt in 
einen Eimer leiten. So kann das 
Abwasser auch noch als „Eis-
block“ gut entsorgt werden.

8. Moderne Wohnwagen und 
Wohnmobile sind in der Re-
gel für den Wintereinsatz gut 
gerüstet. Wichtig ist eine gute 
Isolierung des Aufbaus, Iso-
lierverglasung und eine ausrei-
chend dimensionierte Heizung. 
Bei Wohnmobilen mit integrier-
tem Fahrerhaus kann die Kälte 
durch die einfachverglasten 
Fenster kommen. Abhilfe schaf-
fen dort nur schwere Trennvor-
hänge und Isoliermatten.

9. Schneit es sehr kräftig, 
muss das Dach regelmäßig 
von Schnee befreit werden. 
Vor allem nasser Schnee kann 
schnell zu tonnenschwerer Last 
werden. Wenige Zentimeter Pul-
verschnee schaden allerdings 
nicht, sie dienen sogar zur 
besseren Isolierung. Nur bevor 
wieder losgefahren wird, muss 
die Schneefracht oder Eisplat-
ten vom Dach entfernt werden, 
damit nachfolgende Fahrzeuge 
nicht gefährdet werden. Daher 
unbedingt eine genügend lan-
ge Leiter mitnehmen, damit 
man auf das Dach des Cam-
pingfahrzeuges kommen kann. 
Tipp: Schneeschieber und eine 
Schneeschaufel einpacken.

10. Die Gasanlage sollte nur mit 
einem Propan/Butan-Gemisch 
betrieben werden, welches 
auch bei Minusgraden gasför-
mig bleibt und genutzt werden 
kann. Ein Zweifl aschensystem 
mit Umschaltautomatik sollte 
im Winter zur Grundausstat-
tung gehören, damit der Vorrat 
nicht unverhofft zu Ende geht. 
11 kg Gas reichen etwa nur für 
2-3 Tage. Die Ausstattung mit 
„EisEx“ ist auch sinnvoll, durch 
elektrisches Beheizen des 
Druckreglers wird ein Einfrieren 
vermieden. 
(Quelle: ADAC Medien und Rei-
se GmbH)

©  CaravanPark Sexten
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•Neu- und Gebrauchtwagen

•Leasing

•Finanzierung

•Kundendienst

•Ersatzteile

•Karosseriearbeiten

Wartung und

Reparaturen 

an Fahrzeugen

aller gängigen

Marken, egal

wo gekauft!

Autohaus
Buddensiek GmbH

Konrad-Adenauer-Str. 43, Rinteln
Tel. (0 57 51) 7 66 80 oder
www.buddensiek.seat.de

Tarraco
Der neue SUV

Vorstellung am
23. Februar

Fahrspaß & Funktionalität in einem:
Der neue SEAT Tarraco
Seine – innere wie äußere – Größe macht den in Wolfsburg gebauten SEAT Tarraco zu einem Fahrzeug, das allen Aspekten 

des modernen Lebens gerecht wird. Er vereint frisches, junges Design und hohe Funktionalität, Sportlichkeit und Komfort 

für bis zu sieben Passagiere, Erschwinglichkeit und Qualität, innovative Technologie und Emotion. 

Das neue SUV schafft all das 
jedoch in einem Format, das 
allen Facetten eines modernen 
Lebensstils Rechnung trägt. 

Technik vom Feinsten 

Der SEAT Tarraco wurde für 
Fahrer entwickelt, die Fahrspaß 
und gleichzeitig Funktionalität 
in ein und demselben Fahrzeug 
suchen. Menschen, die die 
praktischen Vorzüge von bis zu 
sieben Sitzen suchen, um über 
ausreichend Platz für Freunde 
und Familie zu verfügen, sich 
aber dennoch ein Fahrzeug 
wünschen, das konsequent auf 
den Fahrer ausgerichtet ist und 
eine hohe Dynamik bietet. 
Die Adaptive Fahrwerksrege-
lung (DCC) ist für den SEAT 
Tarraco in der XCELLENCE 
Ausführung optional erhältlich 
und sorgt für die perfekte Ba-
lance zwischen einem sport-
lichen Fahrgefühl und einem 
komfortablen Reiseerlebnis auf 
längeren Strecken. Dank mo-
dernster Technologie kann der 
Fahrer bei unterschiedlichen 
Straßenverhältnissen die Ein-
stellungen selbst wählen, auf 
Wunsch passt das System das 

Fahrverhalten und die Abstim-
mung aber auch automatisch 
an Straßenverhältnisse und 
Fahrweise an.
Der neue SEAT Tarraco verfügt 
über alle erforderlichen Fah-
rerassistenzsysteme, um das 
Fahren auch bei schwierigeren 
Fahrbedingungen komfortabler 
und sicherer zu machen. Be-
kannte Systeme wie Spurhal-
teassistent und das Umfeldbe-
obachtungssystem Front Assist 
mit City-Notbremsfunktion, in-
klusive Radfahrer- und Fußgän-
gererkennung, sind serienmäßig 
an Bord, während Systeme wie 
der „Blind Spot“-Sensor, die 
Verkehrszeichenerkennung, der 
Stauassistent, die automatische 
Distanzregelung (ACC), der 
Fernlicht- und der Notfallassis-
tent optional erhältlich sind.

Topmoderne Motorenpalette

Das gleichermaßen dynami-
sche wie komfortable Fahrwerk 
wird dabei perfekt von der leis-
tungsfähigen, effi zienten und 
zuverlässigen Motorenpalette 
ergänzt: Die hochmodernen 
Triebwerke verfügen allesamt 
über Direkteinspritzung, Tur-

boaufl adung und Start-Stopp-
Automatik. Zwei Benzin- und 
zwei Dieselmotoren werden 
zum Marktstart erhältlich sein 
– wahlweise mit einem 6-Gang-
Schaltgetriebe oder einem 
7-Gang-Doppelkupplungsgetrie-
be (DSG) und mit Vorderradan-
trieb oder 4Drive Allradantrieb. 
Später wird es für den SEAT Tar-
raco auch alternative Antriebs-
technologien geben.

Virtuelles Cockpit

Aus dem Premiumsegment be-

kannt ist das virtuelle Cockpit 
des SEAT Tarraco. Die indi-
viduell konfi gurierbare digi-
tale Anzeige liefert dem Fah-
rer über ein hochaufl ösendes 
10,25-Zoll-Display stets die 
wichtigsten Informationen 
direkt in sein unmittelbares 
Blickfeld. Zusätzlich ist der 
SEAT Tarraco mit einem beweg-
lichen 8-Zoll-Display lieferbar, 
über das die Insassen mittels 
Gestensteuerung Zugriff auf 
die umfangreichen Konnektivi-
tätsfunktionen haben.

Kogel & Team Inh. A. Entorf

Im Emerten 14
31737 Rinteln
Tel.: 05751/918530
www.kogel.go1a.de

Angebot gültig bis
30.11.2017

• Analyse der elektr. Bordsysteme
während der Fahrt

• Steuergerät Diagnose
• Test von CAN Bus Systemen

AKTIONS-

PREIS

Kfz-Elektronik-

probleme?

Kein Problem.
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Musik Buch
Achim Reichel 

Das Beste
Am 28. Januar 2019 wird Achim Rei-
chel nicht nur 75 Jahre alt. Er ist zu 
diesem Zeitpunkt auch seit fast sechs 
Dekaden als Musiker aktiv – angefan-
gen mit Bands wie den Beatles und 
den Rolling Stones. Damit zählt er zu 
den prägenden Figuren der westdeut-
schen Musikszene, ohne sich jemals auf nur einen Stil limitiert zu 
haben. So hörten wir von Achim Reichel im Lauf der Jahre Beat, 
Pop, Rock, Folk, Singer/Songwriter, aber auch Seemannslieder und 
Volksmusik. Mit der Veröffentlichung des mit 37 Songs reichhaltig 
bestückten Doppelalbums, das auch als Vierfach-Vinyl erhältlich 
ist, wird eine karriereumfassende Bilanz gezogen, die im Herbst 
2019 von einer großen Deutschland-Tournee fl ankiert wird.
Sinnbildlich für den in alle Richtungen aufgeschlossenen Sound 
in Reichels Musik steht der als Single ausgekoppelte Opener „Halt 
die Welt an“, der mit hawaiianischen Schunkel- und Reggae-Klän-
gen für gute Laune sorgt und den Weg ebnet für eine Serie mit 
Radio-Pop-Futter aus den 80er und 90er Jahren, mit dem Achim 
Reichel auch in den Single-Charts ein Thema war („Der Spieler“, 
„Fliegende Pferde“, „Steaks und Bier und Zigaretten“, „Kreuzwort-
rätsel“, „Aloha heja he“, „Kuddel daddel du“, „Der blonde Hans“). 
Reichel beherrscht also auch Kommerzmusik, auch wenn ihm der 
Begriff stets zuwider war.
Vor der Radio-Pop-Phase, also in den 70er Jahren, hatte Achim 
Reichel bereits die erste große Metamorphose hinter sich und das 
Beat-Lager gegen Shanty-Musik  mit einem herb-rockigen Ein-
schlag getauscht, die sogar die selbsternannten Kulturhüter in 
Deutschland überzeugte. Aus all den genannten Phasen versorgt 
„Das Beste“ den Hörer mit zum Teil alternativen Versionen, wobei 
alle Tracks digital remastert wurden und damit für die kommenden 
Jahre fi t gemacht wurden.

Alice Merton 

Mint

Alice Merton (25), geboren in Frank-
furt am Main, gehört zu den Shooting-
stars der deutschen Popszene. Gleich 
ihre Debütsingle „No roots“ ging 
Ende 2016 weltweit durch die Decke 
und verbuchte bis heute 1,5 Millio-

nen verkaufte Einheiten, über 340 Millionen Streams und mehr als 
124 Millionen YouTube-Plays. 
Alice Merton ist allerdings nicht durch Zufall in der Musik gelan-
det ist. Sie ging 2013 an die staatliche Popakademie von Baden-
Württemberg, wo sie ein Studium im Fach Popmusikdesign (sprich: 
Komposition und Songwriting) zum Bachelor of Arts bestand.
Inzwischen betreibt Alice Merton in Berlin ihr eigenes Label Paper 
Plane Records. Die Tochter einer Irin und eines Deutschen ist ak-
tuell in der deutschen Hauptstadt beheimatet, wo sie zusammen 
mit dem Produzenten Nicolas Rebscher (u.a. Alphaville, Stefanie 
Heinzmann, Adel Tawil, Sunrise Avenue, Xandria) an den Songs 
ihres Debütalbums arbeitete.
Mit „Mint“ liegt dieses elf Songs umfassende und 38 Minuten kur-
ze Debüt nun vor. Im Idealfall untermauert es, dass „No roots“ 
keine Eintagsfl iege war, was nicht nur durch potenzielle Hitsingles 
gelingen soll. Denn Musik ist mehr als blankes Radiofutter, das 
einem auf Dauer gehörig auf die Nerven gehen kann. Alice Merton 
bekommt diesen Spagat auf „Mint“ ganz gut hin. Ihr Sound trägt 
eine eigene Handschrift, was nicht zuletzt an ihrer markant-ein-
gängigen Stimme liegt und nur einmal hat der Hörer den Verdacht, 
dass die 25-Jährige bei der Kollegin Lana Del Rey etwas zu genau 
hingehört hat („Honeymoon heartbreak“).
Ansonsten ist „Mint“ das erhofft kurzweile Debüt, das schnörkel-
lose Popmusik bietet, die auf Anhieb ins Ohr geht, ohne sich allzu 
schnell zu verbrauchen. 

f i Stil li iti t

Von Uta Fahrenkamp, Buch & Wein

Hilmar Klute

„Was dann nachher so schön 
fl iegt“
Galiani Verlag, gebunden, 22,- € 
Ein Roman, der im Leben wühlt, ein Buch über 
die Leidenschaft fürs Schreiben, die Schönheit 
der Chance und die Liebe zur Literatur. Das literarische Debüt von 
Hilmar Klute ist voller Sätze, die man am liebsten immer wieder 
lesen möchte.
Ruhrgebiet, Mitte der achtziger Jahre: Volker Winterberg arbeitet 
als Zivildienstleistender im Seniorenheim und schreibt Gedichte. 
Er träumt davon, ein Dichter zu werden wie Peter Rühmkorf und 
die Leute von der Gruppe 47. Aber vorläufi g muss er noch frühmor-
gens seine Alten für den Tag vorbereiten. Die übrige Zeit verbringt er 
trinkend, rauchend und schreibend in Kneipen, die Nächte öfter in 
fremden Betten.Ein Kurztrip per Anhalter und ohne Geld nach Paris 
inspiriert ihn zu seinem bislang besten Gedicht, und dann gewinnt er 
die Teilnahme an einem Treffen für Nachwuchsschriftsteller in West-
Berlin. In der geteilten Stadt lernt er Heiner Müller kennen, den 
jungen, eigentümlichen Dichter Thomas und vor allem Katja, die mit 
Volker Ausfl üge an die Mauer macht und ihm nach seiner Rückkehr 
Liebesbriefe schreibt. Als Volker ein zweites Mal nach Berlin reist, 
beginnt ein turbulentes Abenteuer mit Katja und eine verwickelte 
Odyssee durch das alte West-Berlin.
Hilmar Klute schreibt in einer ganz eigenen, atmosphärisch dichten 
Sprache, und wie nebenbei erkundet er ein Panorama der deutschen 
Nachkriegsliteratur, wie man es noch nie gelesen hat. „Vielleicht 
musste man so, exakt so leben! Mit durchgedrücktem Gaspedal, 
durchgedrücktem Zigarettenanzünder und immer eine Filterlose 
zwischen den Lippen, weil man weiß, dass der Tod eher an den 
Durchschnittlichen interessiert ist, die ohne großes Gezeter mit ihm 
kommen.“

 
Louise Penny

„Hinter den drei Kiefern“
Kampa Verlag, paperback, 16,90 € 
Three Pines. In den Wäldern Kanadas, nur eine 
Stunde von Montréal entfernt, liegt dieses idyl-
lische Dorf. Aber am Morgen nach Halloween 
legt sich ein Schatten über Three Pines. Mitten 
im Dorf steht eine düster verkleidete Gestalt. 
Niemand weiß, wer sie ist und was sie vorhat. 
Auch Armand Gamache, der Polizeichef von 

Québec, der in Three Pines ein Wochenendhaus besitzt, um sich von 
seiner aufreibenden Arbeit zu erholen, kann ihr kein Wort entlocken. 
Was sollte er auch tun? Herumzustehen ist schließlich keine Straf-
tat. Aber spätestens als eine Leiche gefunden wird, bricht Unruhe 
aus: Warum hat Gamache es nicht geschafft, die Dorfbewohner zu 
schützen? Monate später, als der Fall vor Gericht kommt, zweifeln 
alle an der Kompetenz des Superintendent. Und auch Gamache ist 
sich nicht sicher, ob sein Plan wirklich aufgeht. Ein riskanter Plan ...
 
für Kinder ab 8 Jahren:
Rieke Patwardhan

„Forschungsgruppe Erbsensuppe“
Knesebeck, gebunden,. 13,- € 
Lina ist neu in der Klasse und wie sich herausstellt 
eine echte syrische Detektivin! Wie gut, dass sie mit 
Nils und Evi in einer Bande ist, denn bei Nils‘ Groß-
eltern geht es neuerdings nicht mit rechten Dingen 
zu: Statt leckerem Kuchen gibt es angebrannte 
Bratkartoffeln, Dinge verschwinden und überall stapelt 
sich Dosensuppe. Die „Forschungsgruppe Erbsensuppe“ untersucht 
den Fall mit Witz und Verstand - wenn ihnen nur nicht immer ihre 
Erzfeinde, die „22 Fragezeichen“, in die Quere kommen würden ... 
Ein Kinderbuch über die langen Auswirkungen von Flucht und die 
schützende Kraft der Freundschaft.

sche Debüt von

pelt

nen verkaufte Einheiten übe
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Die Unglaublichen 2

FSK: ab 6 Jahren

Genre: Animation, Komödie, Aben-

teuer

Laufzeit: 114 Minuten

USA 2018

Regie: Brad Bird

Veröffentlichung: 07.02.2019

Allmählich kehrt der Alltag bei den 
Unglaublichen ein, nachdem sie mit 
vereinter Familienpower dem Schur-
ken Syndrome das Handwerk gelegt 
haben. Während Helen Parr wichtige 

Angelegenheiten zu erledigen hat, liegt es an Vater Bob, den Fa-
milienalltag mit den drei Kindern Violet, Dash und Baby Jack-Jack 
zu organisieren. Doch das ist leichter gesagt als getan, zumal noch 
nicht so ganz klar ist, welche außergewöhnlichen Fähigkeiten der 
kleine Jack-Jack entwickeln wird. Als ein zwielichtiger Bösewicht 
auftaucht und die Bürger von Metroville mit einem perfi den Plan 
bedroht, müssen die Unglaublichen doch wieder in ihre Super-
heldenoutfi ts schlüpfen, um gemeinsam mit Freund Frozone das 
Schlimmste zu verhindern...

Venom

FSK: ab 12 Jahren

Genre: Action, Science-Fiction, Hor-

ror

Laufzeit: 108 Minuten

USA 2018

Regie: Ruben Fleischer

Veröffentlichung: 14.02.2019

In dem Film geht es um Eddie 
Brock, einen sehr erfolgreichen und 
beliebten Journalisten, der jedoch 
eines Tages seine gesamte Karriere und die komplette Erde aufs 
Spiel setzt. Er soll den Chef der Life Foundation Dr. Carlton in-
terviewen. Diese Stiftung steht für ihre, von vielen sehr kritisch 
aufgenommenen, Experimente und auch Eddie ist von ihr nicht 
sehr positiv gestimmt. Er lässt sich jedoch von seinem Chef dazu 
überreden das Interview zu führen und fi ndet schon sehr bald he-
raus, dass die Stiftung viel mehr verbirgt als sie es vorgibt. Sie hat 
begonnen an Menschen zu experimentieren und schon sehr schnell 
wird er selbst zum Opfer einer dunklen Macht.

A Star Is Born

FSK: ab 12 Jahren

Genre: Drama, Musik

Laufzeit: 136 Minuten

USA 2018

Regie: Bradley Cooper

Veröffentlichung: 21.02.2019

In dieser Neufassung der tragischen 
Liebesgeschichte geht es um den 
Country-Musik-Star Jackson Maine 
(Bradley Cooper), der die begabte 
aber erfolglose Musikerin Ally (Lady 
Gaga) entdeckt – und sich in sie ver-

liebt. Sie hat ihren Traum von der großen Gesangskarriere schon 
fast aufgegeben, doch jetzt drängt Jack sie ins Rampenlicht. Wäh-
rend sie über Nacht zum Star aufsteigt, gerät die private Beziehung 
der beiden in eine Krise, weil Jack den Kampf gegen seine inneren 
Dämonen zu verlieren droht. 

Film Kino
Ostwind - Aris Ankunft

Durch einen Zwischenfall werden 
Mika und ihr Ostwind auf eine har-
te Probe gestellt. Mikas Großmut-
ter, Sam und Herr Kaan versuchen 
unterdessen, Gut Kaltenbach am 
Laufen zu halten, wobei sie Unter-
stützung von der ehrgeizigen und 
scheinbar netten Isabell bekom-
men. Aber alles geht schief: Das 
Gestüt droht in fremde Hände zu 
fallen und Ratlosigkeit macht sich 
breit. Bis Fanny die impulsive und 
kratzbürstige Ari nach Kaltenbach 

bringt und damit für mächtigen Wirbel sorgt. Ari fühlt sich sofort 
von Ostwind angezogen und scheint eine besondere Wirkung auf 
den berühmten Hengst zu haben. Ist es möglich, dass Ostwind und 
Mika eine weitere Seelenverwandte auf Gut Kaltenbach fi nden? 
Und wird Ari es schaffen, Ostwind vor dem skrupellosen Pferdetrai-
ner Thordur Thorvaldson zu schützen?

Kinostart Deutschland: 28. Februar 2019

https://www.constantin-fi lm.de/kino/ostwind-–-aris-ankunft/
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Rätseln und Gewinnen
Es ist ganz einfach: Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort, das sich aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt, auf eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Bergmann Medien, Stichwort: Rätsel, Wilhelm-Raabe-Weg 18, 31737 Rinteln
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Unter allen Einsendern
verlosen wir einen

Gutschein über 50 Euro von

Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

Einsendeschluß:
14. Februar 2019
(Datum des Poststempels).

Über den 50-Euro-Gutschein 
von Ephesus Young in Rinteln 
aus Dezember freute sich:

Karl-Heinz Heisterhagen,

Rinteln

Josua-Stegmann-Wall 13
Rinteln • Tel. 05751-2468
Josu

WELTWEIT REGIONAL...WELTWEIT REGIONAL...

www.der-rintelner.dewww.der-rintelner.de

    Übersichtlich ,
               informativ  und weltoffen!
           

...präsentiert sich unsere ...präsentiert sich unsere 
schöne Stadt auf unserenschöne Stadt auf unseren
Internetseiten! Profi tieren Internetseiten! Profi tieren 

auch Sie davon undauch Sie davon und
präsentieren Sie Ihrpräsentieren Sie Ihr

Unternehmen in diesem Unternehmen in diesem 
werbewirksamen Umfeldwerbewirksamen Umfeld



2019…
los geht‘s !
Wenn ich als älterer Herr so nach-
denke, dann war doch vor ein paar 
Jahren gerade „Millennium“, also 
unser Jahrtausendwechsel. Jetzt 
ist das in ca. 11 Monaten schon wie-
der 20 Jahre her…, unglaublich! Wenn 
es sich hierbei nur um irgendwelche Zahlen 
handeln würde, wäre alles gar nicht so von großer Bedeutung. 
Aber Fakt ist, wir sind mal eben 20 Jahre älter geworden. 
Bei dieser plötzlichen Erkenntnis sitze ich ein paar Minuten 
schweigend vor meinem morgendlichen Kaffee und versuche 
mit Wehmut zu begreifen, wohin die Zeit verschwand. 
Die ersten 20 Lebensjahre haben im Vergleich ewig gedauert. 
Für die ersten 4-5 Jahre gibt es kaum eine Erinnerung, dann 
die Schule und danach die 3 Lehrjahre. Dann kommen die 
süßen Jahre mit dem Kennenlernen des anderen Geschlechts 
und diversen Erfahrungen, z. B. das erste eigene Auto und zu 
viele böse Getränke und dem Eimer neben dem Bett. Meine 
Kaffeetasse ist leer, das Telefon klingelt, und der Wirt einer 
Gaststätte mit großem Saal fragt nach einer Tanzkapelle für 
Silvester. Auf geht’s, die nächsten 20 Jahre beginnen, vermut-
lich die letzten. Da kommt mir als leidenschaftlicher Musiker 
gleich die letzte Zeile des beliebten Song‘s  „My Way“ in den 
Sinn: „…so leb‘ dein Leben.“ Ich denke, was soll‘s und richte 
mich auf. Mit dem Anfl ug einer geballten Faust und einem 
Grinsen im Gesicht höre ich meiner Kaffeemaschine zu, die 
mir noch eine Tasse spendiert. Dieses Mal nur eine halbe Fül-
lung. Man will ja das alte Herz nicht überstrapazieren. Meine 
Frau hat den Kaminofen aktiviert und wohltuende Wärme ver-
breitet eine gemütliche Atmosphäre. Morgen bekommen wir 5 
Schüttmeter herrlichster Buche zu einem guten Preis. Wie das 
im Leben so ist, nichts geht über gute Beziehungen. Zufrieden 
gehe ich zu meinem Auto, denn ein paar Besorgungen sind 
zu erledigen. In der Zeitung wurden Körnerkissen angeboten, 
und da es seit ein paar Tagen in meinem Rücken zwickt, ver-
sprechen heiße Kirschkerne schnelle Hilfe. Dann noch schnell 
zur Bank. In meiner Jackentasche steckte eine böse Mahnung 
vom Finanzamt. Ich hatte bei der letzten Vorauszahlung der 
Einkommenssteuer vergessen, die Kirchensteuer mit zu über-
weisen. Da ich schon seit 70 Jahren Mitglied in dieser christli-
chen Vereinigung bin, ist mir der göttliche Beistand für meinen 
hoffentlich noch fernen letzten Gang schon wichtig. Ich weiß, 
dass viele Bekannte schon länger aus fi nanziellen Gründen 
aus der Kirche ausgetreten sind. Ich als Schlitzohr möchte 
mir diese Hintertür doch offen lassen. (Mein Auge zwinkert…) 
Wie immer habe ich mein Autoradio an und was meinen sie, 
welcher Song gerade läuft. Harald Juhnke, Gott hab ihn selig, 
singt voller Inbrunst: „…so leb‘ dein Leben!“ 

Euer Giovanni

SUDOKU
Füllen Sie die leeren Felder so 

aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem

3-x-3-Kästchen alle Zahlen von 
1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Die Aufl ösung fi nden Sie auf 
Seite 4

nach-
paar

, also 
Jetzt 

on wie-
ich! Wenn
ndwelche Zahlen 
ar nicht so von großer Bedeutung.
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Das stille Örtchen...
Gestern saß ich beim Burger-King auf dem stillen Örtchen, als ich 
eine Stimme durch die Trennwand hörte:

„Hi, wie geht´s Dir?“

Normalerweise bin ich ja nicht der Typ, der auf Konversationen im 
Herrenklo steht, aber trotzdem antwortete ich:

„Ganz okay, danke.“

Die Stimme sagte:

„Was machst Du gerade?“

Was für eine Frage. An diesem Ort? Ich dachte, es wäre vielleicht 
unpassend in die Details zu gehen und meinte:

„Naja, das übliche halt.“

Da fragte die Stimme plötzlich:

„Kann ich für ne Weile rüberkommen?“

Völlig irritiert antwortete ich:

„Warum denn rüberkommen?“

Schien ein Perverser zu sein. Die Stimme antwortete:

„Wir könnten unanständige Dinge tun!“

Mich packte die Panik, sparte mir das Papier, zog schnellstens 
meine Hose hoch und stotterte folgendes:

„Ich habe noch einen dringenden Termin“.

Dann stürzte ich nach draußen.

Kurz vor der Tür hörte ich dann noch wie der Typ sagte:

Hör zu, ich ruf Dich später zurück. Irgend ein Vollidiot quatscht mir 
andauernd dazwischen……“

An alle 
Alleskönner!
Zeigt, was Ihr drauf habt! 

Jetzt bewerben!

eAnAnAnA aaalllleeeee
önner!

AlAlAlAlAlllelelesksksksksks ööööö
r drauf habt! 

ZeigZeigZeigZeigZ t,t,t,t, , wt,, as Ihr 

tzJetzt bewerbenen!
bewerbe

J e b

Ist Ihr Beruf dabei? Dann nichts wie ran an die Bewerbung, auf www.personaldienst.de! Sollte Ihr 
Wunschberuf nicht dabei sein, finden Sie dort weitere spannende Stellenausschreibungen in Ihrer 
Region. Natürlich können Sie auch direkt vorbekommen! Die Anschriften unserer Niederlassungen 
finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.

Ist Ihr Beruf dabei? Dann nichts wie ran an die Bewerbung, auf www.personaldienst.de! Sollte Ihr 
Wunschberuf nicht dabei sein, finden Sie dort weitere spannende Stellenausschreibungen in Ihrer 
Region. Natürlich können Sie auch direkt vorbekommen! Die Anschriften unserer Niederlassungen
finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage.
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  Zerspanungsmechaniker (m/w)    Fachinformatiker (m/w)  

erist (m/w)   Buchhalter (m/w) 
 Industriemechaniker (m/w)  Sachbearbeiter Vertrieb/Export (m/w) 
  Zerspanungsmechaniker (m/w)   Fachinformatiker (m/w) 

Lagerist (m/w) 

Sie verfügen über Fingerspitzengefühl und handwerkliches Geschick? Sie sind ein Organisations-
talent und arbeiten strukturiert? Egal welcher Typ Sie sind: Wir haben den passenden Job für Sie! 
Laufend sind wir auf der Suche nach engagierter Unterstützung in diesen Berufsfeldern:

Sie verfügen über Fingerspitzengefühl und handwerkliches Geschick? Sie sind ein Organisations-
talent und arbeiten strukturiert? Egal welcher Typ Sie sind: Wir haben den passenden Job für Sie! 
Laufend sind wir auf der Suche nach engagierter Unterstützung in diesen Berufsfeldern:
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NOTDIENSTENOTDIENSTE
Freitag 1.2.19

b33-Apotheke Wesermühle Rinteln
Samstag 2.2.19

Julianen Apotheke Bad Eilsen
Sonntag 3.2.19

Rehrener Apotheke
Montag 4.2.19

Sonnen Apotheke Lauenau
Dienstag 5.2.19

b33 Apotheke Rinteln
Mittwoch 6.2.19

Schloß Apotheke Bückeburg
Donnerstag 7.2.19

B65 Apotheke Nienstädt
Freitag 8.2.19

Apotheke Krankenhagen
Samstag 9.2.19

Berg Apotheke Obernkirchen
Sonntag 10.2.19

Neue Apotheke Rinteln
Montag 11.2.19

Apotheke am Rathaus Bückeburg
Dienstag 12.2.19

Engel Apotheke Rinteln
Mittwoch 13.2.19

Hirsch Apotheke Bückeburg
Donnerstag 14.2.19

Stifts Apotheke Obernkirchen
Freitag 15.2.19

b33 Apotheke Marktkauf Rinteln
Samstag 16.2.19

Neue Apotheke Bückeburg

Sonntag 17.2.19

Löwen Apotheke Rinteln
Montag 18.2.19

Post Apotheke Rinteln
Dienstag 19.2.19

b33-Apotheke Wesermühle Rinteln
Mittwoch 20.2.19

Julianen Apotheke Bad Eilsen
Donnerstag 21.2.19

Rehrener Apotheke
Freitag 22.2.19

Sonnen Apotheke Lauenau
Samstag 23.2.19

b33 Apotheke Rinteln
Sonntag 24.2.19

Schloß Apotheke Bückeburg
Montag 25.2.19

B65 Apotheke Nienstädt
Dienstag 26.2.19

Apotheke Krankenhagen
Mittwoch 27.2.19

Berg Apotheke Obernkirchen
Donnerstag 28.2.19

Neue Apotheke Rinteln
Freitag 1.3.19

Apotheke am Rathaus Bückeburg

Der Notdienst wechselt

täglich morgens um 8:30 Uhr.

Weitere Termine unter

www.aponet.de oder unter

der kostenlosen Rufnummer

0800 00 22833

Apothekennotdienst

 Wichtige 
Rufnummern für 

Notfälle
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   

116 117

Notruf bei lebensbedrohlichen 

Krankheiten   

112

Agaplesion Ev. Klinikum 

Schaumburg:
Zum Schaumburger Klinikum 1,

31683 Obernkirchen
05724 - 9 58 00

Augenärztlicher Notdienst:

116 117

Zahnärztlicher Notdienst
am Wochenende und

an Feiertagen von 11 - 12 Uhr:
 0170 – 492 24 31

Notarztwagen/Leitstelle: 112

Feuerwehr-Notruf: 112

Polizeinotruf: 110

Bei Vergiftungen gibt Auskunft das 
Giftinformationszentrum Göttingen

0551 - 1 92 40 

Zentraler Sperrnotruf
für Bankkunden- und Maestrokarten,

Kreditkarten, Mobilfunkkarten,
Mitarbeiterausweise mit elektronischer 

Zugriffskontrolle, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online Banking- 

und E-Mail-Accounts, Remote Access 
Systeme und andere elektronische 

Berechtigungen
116 116

Hilfe und 
Beratung

Kinder-  und 
Jugendtelefon
gebührenfrei 

0800 1 11 03 33

Elterntelefon gebührenfrei 
0800 1 11 05 50

Telefonseelsorge Evangelisch
gebührenfrei 0800 1 11 01 11

Katholisch
gebührenfrei 0800 1 11 02 22

Bei den vorgenannten Nummern 
wird die Telefonnummer des 
Anrufenden nicht angezeigt!

Stadt Rinteln
Zentrale 05751 - 403-0

Tourist-Information 403-980

Landkreis Schaumburg
Zentrale 05721 - 703-0

Zitat des Monats:
„Die große Kunst besteht 
nur darin, die Steuern zu 
erheben, ohne die Staats-

bürger zu bedrücken.“

Friedrich II., der Große, gen. 

der „Alte Fritz“ (1712-1786), 

ab 1740 König v. Preußen
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Krankenhäger Str. 28 • 31737 Rinteln • Telefon (05751) 4 14 24 • Telefax (05751) 4 64 54

Gültig bis 28.02.2019

Otriven
Protect
SCHNUPFEN
DOSIERSPRAY*
10 ml

Olivenöl
Intensivcreme

50 ml

neo-angin
HALSTABLETTEN
ZUCKERFREI*
24 Lutschtabletten

WICK MediNait
Erkältungssirup
für die Nacht*
90 ml

WICK VapoRup
Erkältungssalbe*
25 g

nicorette
Spray*
1 Spray

Anwendungsgebiete: Für Erwachsene und Jugendliche über 12 Jahren: 
Zur Abschwellung der Nasenschleimhaut bei Schnupfen (Rhinitis) und 
zur Förderung der Heilung von Schleimhautschäden, zur Behandlung 
von anfallsweise auftretendem Fließschnupfen (Rhinitis vasomotorica) 
und zur Behandlung einer verstopften Nase nach Nasenoperationen. 
Zur Abschwellung der Nasenschleimhaut bei Schnupfen in Verbindung 
mit akuten Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Rhinosinusitis).

Anwendungsgebiete: Zur unterstützen-
den Behandlung bei Entzündungen der 
Rachenschleimhaut, die mit typischen 
Symptomen wie Halsschmerzen, 
Rötung oder Schwellung einhergehen.

Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen 
Behandlung von gemeinsam auftretenden 
Beschwerden wie Kopf-, Glieder- oder Hals-
schmerzen, Fieber, Schnupfen und Reizhusten 
infolge einer Erkältung oder einem grippalen 
Infekt. Enthält 18 Vol.-% Alkohol.

Anwendungsgebiete: Zur Besserung des 
Befi ndens bei Erkältungsbeschwerden 
der Atemwege (Schnupfen, Heiserkeit, 
Entzündung der Bronchialschleimhaut mit 
Symptomen wie Husten und Verschleimung).

Wirkstoff: Nicotin.
Anwendungsgebiete: Zur Behandlung der Tabakab-
hängigkeit bei Erwachsenen durch Linderung der 
Nicotinentzugssymptome, einschließlich des Rauch-
verlangens, beim Versuch das Rauchen aufzugeben. 
Die komplette Einstellung des Rauchens sollte das 
endgültige Ziel sein. Enhält Ethanol (Alkohol).

Keine Haftung für Druckfehler. Die Angeboten gelten im Aktionszeitraum solange der Vorrat reicht und werden in haushaltsüblichen Mengen abgegeben.
Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Alle Abbildungen ähnlich.
* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.
** Die durchgestrichenen Preise sind die Altpreise der Apotheke. Stand 01.11.2018.
Die prozentualen Ersparnisse beziehen sich auf die Altpreise der Apotheke im Verhältnis zu den Angebotspreisen der Apotheke.
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PRAXIS FÜR
LOGOPÄDIE
MARTINA BRUNS

Virchowstr. 5
31737 Rinteln
Tel. 05751 / 9680292
Fax 05751 / 9680293
kontakt@logopaedie-rinteln.de
www.logopaedie-rinteln.de

Sozialstation Rinteln gGmbH
Schulstr. 13+14, 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 96 50 17

PFLEGEN IST FÜHLEN.

Wir pflegen Sie zu Hause.

• Akupunktur
• Schmerztherapie
• Sauerstoff-Ozontherapie
• Blutegeltherapie
•  naturheilkundliche 

Begleitung bei Chemo- 
und Strahlentherapie

BERATUNGSPRAXIS – STUPSBERATUNGSPRAXIS – STUPS
FÜR DEN EINZELNEN, DAS PAARFÜR DEN EINZELNEN, DAS PAAR

UND ELTERN MIT KINDERNUND ELTERN MIT KINDERN

Karin Schneider

•  Traumazentrierte Fachberaterin 
und Traumapädagogin

• Sozialtherapeutin

•  Selbstsicherheitstrainerin für 
Mädchen & Frauen

Bruchwiesenweg 5 · 31737 Rinteln
Telefon 05751 - 96 47 74

www.b-stups.de

Was Kinder mit UEMF („Tollpatschigkeit“) 
bewegt
Etwa jedes 20. Kind, also rund 5 %, leidet an UEMF, einem Entwicklungsdefi zit, das sich 

laienhaft ausgedrückt als Tollpatschigkeit zeigt. „Mit wachsenden Anforderungen ab dem 

Vor- oder Grundschulalter zeigen sich die Probleme immer deutlicher“, weiß Isolde Albers. 

Die erfahrene Ergotherapeutin im DVE (Deutscher Verband der Ergotherapeuten e.V.) erklärt 

Anzeichen und Auswirkungen der Störung und was Ergotherapie bei diesen Kindern bewirkt.

Die Bezeichnung UEMF ist bei 
vielen noch immer wenig be-
kannt. Da die Auswirkungen, 
also die „Tollpatschigkeit“, 
meist nur für das geschulte 
Auge deutlich als Störungsbild 
zu erkennen sind, führen Eltern, 
Erzieher und später Lehrer die 
Beeinträchtigungen im Alltag 
betroffener Kinder häufi g auf an-
dere Gründe zurück. 
Kinder mit UEMF sind normal 
intelligent. Es ist eine Koordina-
tionsstörung, die das motorische 
Planen beeinträchtigt und im 
Alltag sichtbare Ungeschicklich-
keiten oder Unfähigkeiten ver-
ursacht. Kinder mit UEMF be-
wegen sich ungelenk, brauchen 
für alles Motorische schon beim 
Erlernen länger, teils gelingt 
es ihnen nur mit ganz großen 
Schwierigkeiten oder gar nicht. 
Einige haben Sprechstörungen. 
Es kommt wegen der fehlenden 
Koordinationsfähigkeit nicht zu 
einer Selbstverständlichkeit der 
Bewegungen, einem unbewuss-
ten Automatisieren von Abläu-
fen; das Erlernte müssen Kinder 
mit UEMF jedes Mal neu beden-
ken. Das Dilemma: Die Diagnose 
ist meist erst ab dem fünften 
Lebensjahr sicher zu stellen, da 
bis zu diesem Alter die Entwick-
lungsvariabilität noch sehr groß 
ist, manche Kinder von ihrem 
Charakter her forscher, aufge-
weckter sind. Oder eben moto-
risch ein bisschen langsamer.
„Im Sinne einer positiven Ent-
wicklung von Kindern mit UEMF 
lohnt es sich in vielen Fällen, 
schon ab dem Vorschulalter 
einen dafür vorgesehenen zu-

sätzlichen Test im Rahmen der 
U-Untersuchung zu machen.“, 
bestärkt Isolde Albers Eltern, die 
ihrem Kind nicht nur eine mög-
lichst unbeschwerte Kindheit 
sondern vor allem eine seinen 
intellektuellen Fähigkeiten und 
sozialen Bedürfnissen entspre-
chende Zukunft ermöglichen 
möchten. Die unter anderem mit 
den motorischen Fähigkeiten zu-
sammenhängt.
Schwerstarbeit: Freunde fi nden

Gerade für Kindergarten- und 
Schulkinder in der Grundschule 
bedeutet Freunde fi nden: mitei-
nander toben und spielen. Das 
macht Kindern mit UEMF wenig 
Spaß, denn sie können nicht mit-
halten, wollen daher verständli-
cherweise bei Team- oder Mann-
schaftsspielen nicht mitmachen. 
Schon früh grenzen sie sich also 
mehr oder weniger selbst aus, 
fi nden kaum Freunde. Diese 
Situation verschlechtert sich 
meist, sobald sie in die Schule 
kommen. Beim Schreiben ler-
nen bremst ihre unzureichende 
Feinmotorik sie aus. Ihre Ener-
gie und Konzentration fl ießen 
vollständig in den motorischen 
Part des Schreibens, gleichzei-
tig Denken fällt dadurch schwer. 
Ihr tatsächliches intellektuelles 
Können geht somit unter. Lehrer 

und vor allem Mitschüler haben 
den Eindruck, sei seien faul oder 
geistig verlangsamt, was aber so 
nicht stimmt. Im Gegenteil: Sie 
wissen, dass sie klug genug sind, 
die eigene motorische Unfähig-
keit frustriert sie. Sie befi nden 
sich in einem regelrechten Teu-
felskreis, geraten oft zusätzlich 
in ein mangelndes Selbstwertge-
fühl hinein. Eine frühe Diagnose 
ist für Kinder mit UEMF daher 
ein Segen.
Alltagstraining:

Ergotherapeuten verbessern das 

tägliche Leben

In der vom Arzt verordneten Er-
gotherapie lernen Kinder mit 
UEMF, im Alltag besser mit ih-
ren Unzulänglichkeiten umzu-
gehen. Zum Einsatz kommen 
aufgabenorientierte Therapiean-
sätze – bei UEMF die bislang 
einzigen, wissenschaftlich aner-
kannten, wirksamen Methoden. 
„Wir legen gemeinsam mit den 

Kindern und Eltern Ziele fest.“, 
erläutert die Ergotherapeutin Al-
bers das Vorgehen und fährt fort: 
„Das sind ganz konkrete Hand-
lungen, wie zum Beispiel besser 
schreiben, Ball fangen, Rad fah-
ren, Schnürsenkel binden – also 
eben die Alltagshandlungen, die, 
wenn sie nicht wie bei Gleichalt-
rigen automatisch funktionieren, 
die ganze Aufmerksamkeitska-
pazität wegziehen.“ Mithilfe be-
stimmter Methoden und Strate-
gien üben Ergotherapeuten mit 
dem Kind das, was es schlecht 
oder gar nicht ausüben kann. 
Und zwar in Ruhe und im eige-
nen Tempo.

© DVE



Wir sind für Sie daPartner der Region

E-Mobilität 
Die Alternative für den Stadt- & Nahverkehr
Umweltfreundliche Antriebe fördern wir mit viel Energie! Denn ein Elektrofahr-
zeug, das rein mit Strom aus Erneuerbaren Energien fährt, produziert kein CO2. 
Nutzen Sie die Zeit in der Stadt und tanken Sie auf – natürlich mit TrendStrom, 
unserem Ökostrom-Produkt. Unsere E-Ladesäulen und -boxen fi nden Sie zahl-
reich an mehreren Standorten in Rinteln und im Auetal.

Stadtwerke Rinteln GmbH
Bahnhofsweg 6, 31737 Rinteln
Fon: 05751 700-0
Fax: 05751 700-50
info@stadtwerke-rinteln.de
www.stadtwerke-rinteln.de
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